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Volksfest  mit  Tierschau,  Fahrgeschäften und
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Livemusik, Naturkulisse  und romantische Atmosphäre
bei  den Lichterfesten  in  Bad Wildungen und Frankenberg
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Die General Lee Band aus dem Sauerland spielt knackigen Southern
Rock beim Lichterfest im Bad Wildunger Kurpark. (Foto: privat)

Natur und Emotion
Highlights im August

August im Waldecker Land – da
freuen sich die Gäste und Einhei-
mischen schon riesig auf sonni-
ge Stunden und laue Sommer-
abende. Große und kleine Was-
sersportfans und Badenixen
tummeln sich an Diemel-, Eder-
und Twistesee, wo schöne Ufer,
malerische Strände und herrli-
che hügelige Landschaften zum
Verweilen oder zu erfrischenden
Aktivitäten einladen – sei es
beim Schwimmen, Baden, Sur-
fen, Tauchen, Wasserskifahren
oder entspanntem Schippern
mit Elektro- oder Segelboot.
Zudem lädt der August zu be-
sonders stimmungsvollen Som-
merfesten ein. Wie wär’s mit ei-
nem Ausflug zum Urlauberfesti-
val „Diemelsee in Flammen“?
Oder zu den romantischen Lich-
terfesten in Bad Wildungen und
Frankenberg? Vor den schön be-

leuchteten Naturkulissen gibt es
bei allen Events eindrucksvolle
Feuershows und emotionale
Live-Musik.
Genau wie beim temperament-
vollem Sambafestival, das mit
seinen mitreißenden Rhythmen
einen heißen Hauch der Copaca-
bana durch Bad Wildungen we-
hen lässt.
Bunte Inszenierungen und im-
posante Kostüme gibt es aber
auch beim Kulturhighlight die-
ses Sommers: Giuseppe Verdis
Oper Nabucco, aufgeführt von
der Festspieloper Prag am Eder-
see. Gerade in der Dämmerung,
unter freiem Himmel entfalten
die Vorführungen in schöner
Umgebung einen besonderen
Zauber. Übrigens auch beim
Open-Air-Kino vor den urigen
Mauern des Klosters Flechtdorf.

(Achim Rosdorff)

Hinein ins erfrischende Edersee-Nass! Familien mit Kindern genießen
Elektrobootfahren, Baden und vieles mehr. (Foto: Katharina Jäger)

Schöne Natur im
August: Heide und
Blutwurz im Natio-
nalpark Kellerwald-
Edersee. Tipp: das
Heideblütenfest mit
Regionalmarkt am
11. August in Fran-
kenau-Altenlot-
heim.
(Foto: R. Wilhelmi)

Titelbild: Pause beim Familienausflug am idyllischen Edersee-Ufer.
 (Foto: Katharina Jäger)

Sommer-Erfrischung am
Diemelsee. (Foto: sabrinity)
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„Das“ Arolser Kram- und
Viehmarkt ist das größte
Volksfest Nordhessens
und lockt jährlich mehre-
re Hunderttausend Besu-
cher an. Vom 8. bis 11. Au-
gust ist es wieder so weit.

Tolle Fahrgeschäfte, attraktiver Hauptgewinn
Bunter Kram- und Viehmarkt auf dem Königsberg in Bad Arolsen

decken bis hin zu aktuellen Aus-
stellungsgegenständen und De-
korationsartikeln im modernen
Design.
Weiterhin wird eine Gewerbe-
schau auf über 2.000 Quadrat-
metern Zeltfläche angeboten.
Hier können die Besucher Mes-
seneuheiten und andere aktuel-
le Verkaufsartikel auch zu Messe-
preisen erwerben.

Zünftige Blasmusik
zur Eröffnung

Offiziell beginnt „das“ Kram-
und Viehmarkt am Donnerstag
um 15.30 Uhr mit einem Platz-
konzert des Musikvereins Men-
geringhausen auf dem Kirch-
platz. Um 17 Uhr bringt der Fest-
zug mit bunt geschmückten Wa-
gen, Motivgruppen und Spiel-
mannszügen aus verschiedenen
Orten noch mehr Leben in die
Straßen von Bad Arolsen. An-
schließend, um 18 Uhr, wird auf
dem Festplatz der Markt eröffnet
und das Ergebnis der Festzugs-
prämierung bekanntgegeben.
Freitag ist der Tag der Viehhalter.

Auf zehn Hektar des Kö-
nigsbergs versammeln
sich rund 60 Vergnü-

gungs-, 50 Gastronomie- und
120 Gewerbeschaubetriebe so-
wie 200 Krammarktgeschäfte.
Highlights sind natürlich wieder
die Fahrgeschäfte, diesmal
„Night Style“, „Artistico“, „Jekyll
& Hyde – Die Verwandlung“,
„Time Machine“, „Geisterstadt“,
die Achterbahn „Heidi – The
Coaster“, die Familienachter-
bahn „Kuhnos-Farm“, das 12D-
Kino „Big Pictures 2.0“, das Rie-
senrad „Europa Rad“, „Wellen-
flieger“, „Break Dancer“, „Krake“,
„Musik-Express“, Autoskooter,
Euro-Rutsche und vieles mehr.
Das vielfältige Warenangebot
der Krammarktgeschäfte reicht
von traditionellen Wachstisch-

Bei der Bezirkstierschau von 8
bis 12 Uhr werden erstklassige
Tiere vorgestellt, prämiert und
gehandelt. Außerdem findet die
Landeskaltblutschau des Kalt-
blutvereins Hessen / Niedersach-
sen (ab 10 Uhr) sowie der 5.
Jungzüchtertag Nordhessen
statt. Zu den Höhepunkten zählt
ein buntes Schaubild.
Der Samstag auf dem Königs-
berg steht von 9.30 Uhr bis in die
Nacht ganz im Zeichen des re-
gen Marktgeschehens.
Der Sonntag beginnt um 9 Uhr
mit einem Viehmarktsgottes-
dienst im Festzelt. Danach ist die
traditionelle große Verlosung
der Viehmarktslotterie mit Prei-
sen im Wert von rund 24.000
Euro. Als Hauptgewinn steht ein
Auto für den glücklichen Gewin-
ner mit der richtigen Losnum-
mer bereit – in diesem Jahr ein
Fiat 500X. Die Ziehung beginnt
um 10.30 Uhr. Und ab 22.30 Uhr

klingt der große Kram- und Vieh-
markt mit dem Brillant-Höhen-
feuerwerk aus, gefeiert wird je-
doch noch bis in die frühen Mor-
genstunden.
Übrigens: Wie in jedem Jahr ist
für die Besucher ein Buspendel-
verkehr eingerichtet.

■ Touristik-Service, Große Allee
24, 34454 Bad Arolsen, Tel.
05691 801-240, touristik-ser-
vice@bad-arolsen.de,
www.bad-arolsen.de

Viehmarkttrubel auf dem Königsberg bei Einbruch der Abenddämme-
rung.  (Foto: Touristik-Service Bad Arolsen)

Öffnungszeiten:	Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
	 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Sportswear

Hosen

Sportswear

. . . und immer 3 % mit der AroKarte

www.masc-fashion.de

Jeans

Hemden

Tel. (0
56 91) 56 10

Sportswear

Anzüge 
Sakkos

Die Kaffee-Rösterei
Anita Spitzkopf
Genießen Sie bei uns 
verschiedene Kaffeespezialitäten.

Bahnhofstraße 17 ∙ 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 / 8 06 55 15

Öffnungszeiten:
Mo.	 Ruhetag,  
Di. – Fr.	 9.00 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Sa.	 9.00 – 13.00 Uhr

Neben unserem Kaffee bieten wir an:
Erlesene Schokoladen von ausgesuchten Herstellern,
die für allerhöchste Qualität bekannt sind.

Schlossführungen:
April bis Oktober 
täglich 10 Uhr bis 17 Uhr
November bis März
Mittwoch bis Samstag 
14 Uhr bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage
11 Uhr bis 17 Uhr
Letzte Führung jeweils 16 Uhr.
Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Dauerausstellung Waldecksche 
Jagd- und Militärgeschichte 
und Alhambra.

Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont
34454 Bad Arolsen • Schlossstr. 27 • Telefon (0 56 91) 89 55-26 und 89 55-0

www.schloss-arolsen.de • buchung@schloss-arolsen.de

Residenzschloss Arolsen
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Der Twistesee bietet ins-
besondere Naturfreun-
den viele Freizeitmöglich-
keiten. Ein Highlight für
Naturfans ist das Angeln.

Auch Zander und Hecht im sauberen Wasser
Naturparadies Twistesee – Petrijünger dürfen täglich bis 23 Uhr angeln

Uferstrände sind frei zugänglich,
und es sind ausreichend Park-
plätze vorhanden. Das Seewas-
ser ist sehr sauber und frei von
Abwassereinleitungen. Die letz-
te durchgeführte fischereibiolo-
gische Untersuchung zeigte ei-
nen guten, selbst reproduzieren-
den Bestand an interessanten
Fischarten. Die Petrijünger dür-

Ganzjährig können am
Twistesee passable Bar-
sche und teils kapitale

Rotaugen gefangen werden.
Letztere erreichen hier außerge-
wöhnliche Werte an Größe und
Gewicht. Außerdem können
wieder die größten Jäger im See
– der Zander und der Hecht –
überlistet werden.
Die Twistetalsperre hat eine Län-
ge von drei Kilometern und eine
Staufläche von 121 Hektar. Die

fen seit Mai wieder täglich bis 23
Uhr angeln. Damit jeder etwas
von diesem entspannenden
Hobby hat, wurde von der Fi-
schereigemeinschaft Twistesee
eine Fangbegrenzung festgelegt:
Es dürfen pro Tag fünf Barsche,
zwei Karpfen, zwei Schleien und
je ein Hecht und ein Zander ge-
fangen werden. Für die übrigen

Fischarten besteht keine Fang-
begrenzung. Alle Bedingungen
stehen auf dem Erlaubnisschein
zum Fischfang. Jahresscheine
(120 Euro) und weitere Informa-
tionen rund um das Angeln er-
hält man im Touristik-Service
Bad Arolsen. Neu ist der kosten-
lose Jahreserlaubnisschein für
Jugendliche bis 16 Jahre (in Be-
gleitung eines erwachsenen
Scheininhabers) sowie der um
die Hälfte ermäßigte Jahres-
schein bei einer Schwerbehin-
derung ab über 50 Prozent GdB.

■ Ansprechpartner: Samuel
Steffen, Touristik-Service der
Stadt Bad Arolsen, Tel. 05691
801-235, Mail: samuel.stef-
fen@bad-arolsen.de

Idylle am Twistesee. (Foto: Touristik-Service Bad Arolsen)

Rührend und schräg:
Mit dem Musical „Der
kleine Tag“ und „Curry-
wurst Pommes“ unterhält
die Freilichtbühne Twiste.

Poetische Reise und schrille Comedy-Show
Freilichtbühne Twiste zeigt „Der kleine Tag“ und „Currywust Pommes“

Die Naturbühne liegt im Wald
bei Twistetal-Twiste zwischen
Bad Arolsen und Korbach.

lich gezeigt, dass jeder
Tag etwas Besonderes ist!
Im Abendstück dreht sich
alles um den Imbiss „Han-
si-Bar“ an einer Auto-
bahnraststätte. Hier geht
es turbulent zu. „Curry-
wurst Pommes“ ist wie
eine Comedy-Show –
schrill, schräg, schnell. Bei

Besitzerin Penny kommen viele
Charaktere vorbei. Wie eine Fa-
miie, die ihren Opa ins Alten-
heim abschieben wollen, drei
Lehrerinnen auf dem Weg zum
Trommelseminar oder eine hol-
ländische Familie, die sich um
eine Videokamera streiten...

sammlung der Tage in der ersten
Reihe sitzen. Was wird er erle-
ben? Als es endlich soweit ist,
reist der kleine Tag auf einem
Lichtstrahl zur Erde...
Auch wenn in unserem Leben
manchmal ein Tag wie der ande-
re aussieht – hier wird uns deut-

H inter den Sternen, im fun-
kelhellen Lichtreich, lebt
ein kleiner Tag. Alle Tage

leben dort als lebendige Licht-
wesen, die nur einmal zur Erde
reisen dürfen. Am Abend kehren
sie für immer ins Lichtreich zu-
rück. Der kleine Tag möchte
auch endlich hinunter und ein
ganz besonderer Tag werden,
denn nur sie dürfen bei der Ver-

Penny (Karla Paul, links) in Currywurst
Pommes“. (Foto: Sandra Simshäuser)

P r o g r a m m d e r F r e i l i c h t b ü h n e
T w i s t e

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Currywurst mit Pommes
Samstag 3. August 20 Uhr
Samstag 10. August 20 Uhr
Freitag 16. August 20 Uhr
Samstag 17. August 20 Uhr
Mittwoch 21. August 20 Uhr
Freitag 23. August 20 Uhr

Sonntag 4. August 14 Uhr
Sonntag 11. August 14 Uhr
Mittwoch 14. August 17 Uhr
Sonntag 18. August 14 Uhr
Sonntag 25. August 14 Uhr

Der kleine Tag
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

•
•
•
•
•
•
•
•
•Sa

is
on

20
19

www.freilichtbuehne-twiste.de
Überdachte Zuschauerplätze!

Saison 2019
vom 30. Juni bis 25. August
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Die Reihe der beliebten
Sommerkonzerte in der
Bad Arolser Stadtkirche
wird mit dem Posaunen-
quartett Opus 4 am
7. August und einem
Klezmerabend am
21. August fortgesetzt.

Zauber von Barockmusik und Klezmer
Sommerkonzertreihe in der Bad Arolser Stadtkirche

Lage“, wie die Posaune gelegent-
lich auch bezeichnet wird, ist ne-
ben der Violine eines der ältes-
ten Orchesterinstrumente. So

Am Mittwoch, 7. August,
um 20 Uhr tritt das Po-
saunenquartett Opus 4

des Leipziger Gewandhausor-
chesters in Bad Arolsen auf. Von
den vier Profimusikern ist ein
klangvoller Höhepunkt zu er-
warten. Werke von Monteverdi,
Heinrich Schütz, Bach und
Bruckner stehen populären
Kompositionen von Irving Berlin
oder Goerge Gershwin gegen-
über. Die „Trompete der tiefen

stehen Stücke aus Renaissance
und Barock ebenso auf dem Pro-
gramm wie moderne bzw. popu-
läre Kompositionen. Das Ensem-

ble möchte beweisen, dass sich
die Posaune wie kaum ein ande-
res Instrument für alte und neue
Musik bis hin zum Jazz gleicher-
maßen eignet.
Am Mittwoch, 21. August, 20
Uhr, findet die Reihe der Som-
merkonzerte ihren Abschluss
mit einem Klezmer-Abend des
Duo Adafina. Der traditionelle
Shabbateintopf der spanisch-
sprechenden Juden ist Namens-
geber und Inspiration des Duos.
Zutaten sind die unkonventio-
nelle Besetzung Akkordeon, Flö-
ten, Hackbrett, Marimbaphon,
Vibraphon und Percussion. Die
Würze besteht aus der unge-
wöhnlichen Kombination von
Klezmer, Tango, afroamerikani-
scher Musik und barocker Klang-
welt.
Der Eintritt ist frei, es wird am
Ausgang um eine Spende gebe-
ten.

Das Posaunenquartett Opus 4 spielt am 7. August in der Stadtkirche.
(Foto: privat)

Mit „Wahrheit, Liebe,
Kraft und Tempo“ kehrt
das STATT-Theater in
Mengeringhausen zu sei-
nen Wurzeln zurück. Eine
turbulente Komödie.

„Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“
STATT-Theater in Bad Arolsen-Mengeringhausen zeigt Verwechslungskomödie

Dieses Stück hat das STATT-Thea-
ter bereits nach seiner Grün-
dung im Sommer 1994 gespielt.
Es geht um den cholerischen
Drogeristen Sengebusch, der ein
Angebot bekommt, das ihm ge-
rade gelegen kommt: Er soll vier
Wunderpillen vermarkten. Wäh-

rend die eine Riesenkräfte verlei-
hen soll, zwingt die andere, die
Wahrheit zu sagen. Die dritte Pil-
le bringt in Schwung, und die
letzte, die soll liebestoll machen.
Es passiert, was passieren muss:
Sengebusch verwechselt die Pil-
len und erreicht das glatte Ge-
genteil der gewünschten Wir-
kung. Die Folgen sind unvorstell-

bar komisch! Regie führen Jutta
Bandow, Erich Müller und Bru-
der Benedikt Müller.

■ Die Spieltermine: 17., 18., 22.,
25. August und 29., 30. Sep-
tember, jeweils ab 20 Uhr im
Nicolaihaus, Nicolaistraße, in
Mengeringhausen. Eintritt:
Erwachsene - 10 €/7 €.

Das Statt-Theater in Bad Arolsen-Mengeringhausen sorgt immer wieder
für Begeisterungsstürme – zum Beispiel bei der Aufführung der „Feuer-
zangenbowle“ Anfang dieses Jahres.  (Foto: Sandra Simshäuser)

kronenstrasse 4  

34454 mengeringhausen  

telefon 05691/3386

filiale in bad arolsen  

bahnhofstrasse 6  

telefon 05691/5651

Bekannt gute Torten und Gebäck aus 

eigener Konditorei. Unser mehrfach 

goldprämiertes Brot wird  

ausschließlich mit Natursauerteig, 

Jodsalz und ohne Konservierungsstoffe 

gebacken.

bahnhofstrasse 76 
34453 bad arolsen 
telefon 05691/3522

• täglich hausgemachte Kuchen  
und Torten, Snacks und Suppen

• Frühstück den ganzen Tag
• „Kaffeehaus Special“  

ofenfrische Flammkuchen
• genießen Sie Qualitätskaffee  

in gemütlichem Ambiente



Die bezaubernde Barockstadt 

Bad Arolsen 
bietet alle Voraussetzungen für einen gelungenen Aufenthalt!

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch!
Touristik-Service    Große Allee 24    34454 Bad Arolsen

Tel.: 0 56 91 / 801 - 240    Fax: 0 56 91 / 801 - 238 
www.bad-arolsen.de

Kulturerlebnis bei
Schloss-, Museumsbesichtigungen

und Stadtführungen

Aktivität & Erholung am Twistesee

Unterhaltung & Kunstgenuss bei 
Festen, Theateraufführungen  

und Schlosskonzerten

Bewegung & Naturerlebnis auf 
markierten Wanderwegen 

und NordicWalking-Strecken

Spaß & Entspannung im 
Freizeitbad Arobella

Save the Date
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Riesige Lichterfiguren
aus mehr als 15 000
farbigen Kerzen unter
großen alten Bäumen.
Das ist die stimmungsvol-
le Kulisse für ein attrakti-
ves Musik-, Show- und
Programm am Samstag,
10. August, mit drei Büh-
nen beim Lichterfest im
Bad Wildunger Kurpark.

Kurpark im Glanz von 15 000 Lichtern
Romantische „Sommernacht im Park“ mit Musik, Tanz und Feuerwerk

ßend schaut auch hier der Co-
median „Hieronymus“ vorbei.
Ab 21.15 Uhr präsentieren hier
die „Blue Birds“ Live-Tanzmusik
vom Feinsten mit Schlager, Ever-
greens und stimmungsvollen
Klassikern zum Tanzen.
In der Musikmuschel am Mari-
tim Hotel spielt die Band „Cover
Piraten“ Hits der Neuen Deut-
sche Welle. Dann gibt es auch
hier allerlei Kunststückchen mit
den Artisten von „Opus Furore“
zu bestaunen. Sie präsentieren
Jonglage und Tricks im Stil der
1920er-Jahre. Den Abschluss an
dieser Bühne bildet gegen Mit-
ternacht eine atemberaubende
Feuershow der „Feuer-Clowns“.

Rutschenpark für Kids

An die jüngsten Besucher ist mit
einem Kindererlebnisbereich
gedacht. Diesmal steht ein gro-
ßer Rutschen-Erlebnispark be-

reit. Im gesamten
Parkgelände werden
Stelzenläufer und
Feuerartisten unter-
wegs sein.
Je später der Abend,
desto schöner wer-
den die fantasievol-
len riesengroßen
Lichtermotive und
-figuren im Schein

von mehr als 15 000 Kerzen er-
strahlen. Zwischen großen Bäu-
men und blühenden Rabatten
entsteht unter dunkelblauem
Nachthimmel eine bezaubernde

Der Bad Wildunger Kur-
park zwischen Wandel-
halle und Maritim Hotel

erstrahlt in einem einzigartigen
bunten Lichtermeer aus fanta-
sievollen Motiven. Ein stim-
mungsvoller Rahmen für das
Musik- und Unterhaltungspro-
gramm: Im oberen Parkbereich
des Pavillons an der Wandelhalle
Bad Wildungen tritt zunächst
die zierliche, aber stimmgewalti-
ge Sängerin „Kimberly“ aus Min-
den auf. Danach zeigt das Jongla-
ge-Duo „Opus Furore“ mit viel
Geschick und Humor sein Kön-
nen. Anschießend, gegen 20 Uhr,
legt die „General Lee Band“ los.
Die Band kommt nicht aus dem
Süden der USA, sondern aus
dem Sauerland und erinnert mit
ihrem Stil an Lynyrd Skynyrd,
Molly Hatchet, Doc Holliday und
weitere Helden der 70er- und
80er- Jahre. Zu hören ist echter,
von mehreren Gitar-
ren getragener Sout-
hern Rock. Unterbro-
chen von einem vier-
telstündigen Inter-
mezzo des Come-
dians „Hieronymus“
spielt die Band bis
zum Feuerwerk.
In der Mitte des weit-
läufigen Parkgelän-
des entsteht ein Tanzgarten un-
term Sternenzelt. Den Auftakt
bestreitet das Bad Wildunger
Kurorchester mit schwungvoller
Unterhaltungsmusik, anschlie-

Atmosphäre. Stimmungsvoller
Höhepunkt des Festivals ist um
22.30 Uhr das Musikfeuerwerk
über den „Goldenen Gärten“,
unterhalb der Sonnentreppe.
Das Spektakel aus Lichterregen,
Böllern, Riesensternen und Feu-
erblüten steigt ab 22.30 Uhr in
den nächtlichen Himmel. Das
Motto: „Emotionen“.
Parallel zum üppigen Musik- und
Unterhaltungsprogramm lädt
ein vielfältiges gastronomisches
Angebot zur Stärkung und zum
Verweilen ein: Die Gastronomie
des „Mart-In“ steht an der Musik-
muschel an der Wandelhalle be-
reit, am Tanzgarten lädt die Gas-
tronomie von „Göbels Hotel

Quellenhof“ zum kulinarischen
Ausflug ein, und das Team des
MARITIM-Hotels Bad Wildungen
lockt an der Konzertmuschel, di-
rekt am MARITIM. Schließlich
gibt es eine Cocktailbar und ein
gemütliches Gastrodorf.

■ Die Tickets kosten im Vorver-
kauf 8 Euro, an der Abendkas-
se 10 Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis zum Alter von
16 Jahren haben freien Ein-
tritt. Kartenservice: Kur- und
Tourist-Information Bad Wil-
dungen, Brunnenallee 1, Kur-
und Tourist-Information
Reinhardshausen, Hauptstra-
ße 2, www.bad-wildun-
gen.de, Waldeckische Lan-
deszeitung in Korbach, Tel.
05631 560205, oder www.re-
servix.de. Für Gäste aus Rein-
hardshausen gibt es einen
Sonderbus. Abfahrt von Rein-
hardshausen (alle Haltestel-
len) ab 17.30 Uhr, Hauptkas-
se: MARITIM Hotel. Rückfahrt
von Bad Wildungen nach
Reinhardshausen ab 22.45
Uhr (alle Haltestellen) von
der Hauptkasse MARITIM Ho-
tel.

Eindrucksvoll romantisch: Stimmungsvolle Lichtmuster im Kurpark.
(Foto: Stadtmarketing / Reckhard Pfeil)

Kimberly singt zum
Auftakt. (Foto: privat)
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Musikpavillon an der Wandelhalle
18.30 Uhr 	� Kimberly 
19.45 Uhr 	� Opus Furore –  furiose 

Jonglageshow “20er 
Jahre” zum Staunen

20.00 Uhr  �General Lee Band – 
handgemachter,  
feinster Southern Rock

21.00 Uhr	� Hieronymus – ernste 
Comedy

21.15 Uhr	� General Lee Band 
– handgemachter, 
feinster Southern Rock

Musikmuschel am MARITIM Hotel
18.30 Uhr 	� Cover Piraten “Neue 

Deutsche Welle und 
mehr”

20.30 Uhr	� Opus Furore –  furiose 
Jonglageshow “20er 
Jahre” zum Staunen  

21.00 Uhr	� Cover Piraten “Neue 
Deutsche Welle und 
mehr”

21.30 Uhr	� Hieronymus – ernste 
Comedy

23.45 Uhr	 Feuer-Clowns

Tanzbühne im Kurpark
18.30 Uhr	� Tanzcombo Kurorches-

ter Bad Wildungen
20.00 Uhr �Hieronymus – ernste 

Comedy
20.15 Uhr	� Tanzcombo Kurorches-

ter Bad Wildungen
21.00 Uhr 	� Opus Furore - Jongla-

geshow „20er Jahre“
21.15 Uhr	� Livemusik mit den 

„Blue Birds“

Außerdem im Kurpark:  
18.30 Uhr 	 Walking Acts, Feuer-
bis 24 Uhr	�  und Aktionskünstler
18.30 bis	 großer Rutschen-
22.30 Uhr	� Erlebnispark mit  

Kinderschminken

22.30 Uhr	 Musik-Feuerwerk 
	� „Emotionen“ über den 

Goldenen Gärten
18.30 bis 	� Großes gastronomi-

sches
22.30 Uhr	� Angebot im Park mit 

Gastro-Dorf und Cock-
tailbar
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Das „Lebendige Museum“
in Bad Wildungen-Oders-
hausen lädt am Sonntag,
18. August, wieder zum
„Aktionstag“ ein. Diesmal
ist großer Waschtag.

Großer Waschtag im Lebendigen Museum
Landleben wie früher – Aktionstag am 18. August in Odershausen

Jahren eine sehr harte Arbeit
war. Damals gab es eben noch
keine vollautomatische Wasch-
maschine. Außerdem können
die Besucher im Museum bei der
Flachsbearbeitung zusehen und
beobachten, wie die Frauen an
Spinnrädern und Webstühlen
arbeiten. In der alten Schuhma-

Auf dem Museumshof wird
dargestellt, wie Wäsche
in früheren Zeiten gewa-

schen wurde, welche Geräte und
Utensilien gebraucht und wel-
che Waschmittel verwendet
wurden, ja, was getan werden
musste, damit die Wäsche schön
weiß wurde.
Viele, vor allem jüngere Besu-
cher, werden erstaunt sein, dass
Wäschewaschen vor etwa 100

cherei, der Stellmacherei und
der Museumsschmiede zeigen
Handwerker ihr Können aus al-
ten Zeiten.
In der Museumsküche wird in
der Mittagszeit „Gefüllter Kraut-
kopf“ in alten Formen zuberei-
tet. Zusammen mit der goldgel-
ben Rosmarinsoße und Salzkar-

toffeln ist dies eine besondere
Spezialität der Museumsfrauen.
Zum Kaffee werden den Gästen
die beliebten Blechkuchen aus
dem Museumsbackofen aus He-
feteig mit verschiedenen Belä-
gen angeboten. Im Museum
selbst runden selbst hergestell-
ter Apfelwein sowie Holunder-
blütensekt (alkoholfrei) das kuli-
narische Angebot ab.

■ Während der Öffnungszeiten
von 11 bis 17 Uhr finden re-
gelmäßig Führungen statt.
Gruppenführungen werden
auch außerhalb der Aktions-
tage durchgeführt. Anmel-
dungen nimmt Vorsitzender
Heinrich Frese, Tel. 05621
4497, entgegen. Infos unter
www.lebendigesmuseum.de.

Waschen war früher mühsame Handarbeit. (Foto: privat)
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Alljährlich im Sommer
werden die Grimm’schen
Märchen auf der idylli-
schen Naturbühne im Bad
Wildunger Stadtteil Berg-
freiheit zu neuem Leben
erweckt. Nach der Pre-
miere im Mai folgt am
Sonntag, 18. August, die
zweite Aufführung von
„Schneewittchen und die
sieben Zwerge“.

Bezauberndes Märchen auf der Naturbühne
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ in Bad Wildungen-Bergfreiheit

ße Tradition, vor allem, weil der
Ort der weltweit beliebten
Grimm’schen Märchenfigur sei-
nen Beinamen verdankt.
Schließlich soll einst die vom
Bad Wildunger Schloss Fried-
richstein stammende Grafen-
tochter Margaretha von Wal-
deck auf der Flucht dort wirklich
bei kleinwüchsigen Bergleuten
Zuflucht gefunden haben. Mar-
garethas Bruder, Graf Samuel,

Das idyllische, kleine Berg-
mannsdorf Bergfreiheit
liegt zusammen mit Bad

Wildungen an der Deutschen
Märchenstraße. Der Ort hat sich
schon seit über zwei Jahrzehn-
ten als „Schneewittchendorf“
profiliert und die Geschichte mit
vielen Veranstaltungen und dem
sehenswerten Schneewittchen-
haus interessant inszeniert.
Auch diese Aufführung hat gro-

hatte den Ort im Hohen Keller-
wald Mitte des 16. Jahrhunderts
für den Kupfererzbergbau ge-
gründet. Margaretha kam im Al-
ter von nicht einmal 21 Jahren
unter mysteriösen Umständen
(ein Giftmord?) ums Leben. Ihr
bemitleidenswertes Schicksal
soll Forschern zufolge den Brü-
dern Grimm, die lange Zeit in
Kassel lebten und vielerlei Kon-
takte nach Wildungen hatten,
als Vorlage für das weltbekannte
Schneewittchen-Märchen ge-
dient haben. Davon erzählen
auch das Besucherbergwerk und
das malerische kleine „Schnee-
wittchenhaus“ im Ortskern.
Die Theatergruppe Bergfreiheit
zeigt nun die Geschichte der

wunderschönen Prinzessin, der
die sieben Zwerge beherzt ge-
gen die böse Stiefmutter zur Sei-
te stehen, in einer liebevollen In-
szenierung für die ganze Familie.
Beginn der Aufführung ist um
14.30 Uhr, Einlass und Vorpro-
gramm starten bereits ab 13 Uhr
– inklusive Kinderbetreuung und
Verkauf von kleinen Mahlzeiten,
Getränken und Andenken.
Tipp: Die Darsteller halten sich
auch gern für ein Erinnerungsfo-
to mit Ihren Kindern bereit.
Tipp: Wer dabei sein möchte,
sollte sich unbedingt rechtzeitig
auf den Weg (kleiner Fußweg
vom Ortskern zur Naturbühne –
für Gehbehinderte gibt es einen
Bus-Fahrdienst) machen.

■ Der Eintritt kostet für Erwach-
sene und größere Kinder 6
Euro, für Kinder von 3 bis 12
Jahre 4 Euro. (Vorverkauf: 5 €
für Erwachsene, 3 € für Kinder
von 3 bis 12 Jahren). Tickets
gibt es im Vorverkauf beim
Verkehrsverein „Schneewitt-
chendorf Bergfreiheit“ und
bei der Kur- & Tourist-Infor-
mation, Brunnenallee 1, in
Bad Wildungen. Weitere In-
fos gibt es beim Verkehrsver-
ein Bergfreiheit, Tel. 070
007993743 sowie unter
www.schneewittchendorf.de

Berühmte Szene: Die Zwerge kümmern sich um das vergiftete Schnee-
wittchen, die scheinbar tot ist.  (Fotos: privat)

Dramatischer
Augenblick: Die
neidische Königin
trachtet Schneewitt-
chenmit einem ver-
gifteten Kamm nach
dem Leben.

Café · Pension · RestauRant · BieRgaRten · KegelBahn

„Dornröschenshöh“„Dornröschenshöh“Waldhotel

Inhaber: Dirk Leide
Bringhäuser Str. 76
34549 Edertal - Hemfurth
Luftkurort bei Bad Wildungen

Telefon: 0 56 23 94 850 
Telefax: 0 56 23 25 68 

E-Mail: dirk.leide@t-online.de
www.dornroeschenshoeh.de

Unsere Küche hat an allen Tagen durchgängig 
von 11.00 - 21.00 Uhr für Sie geöffnet und überrascht Sie 

mit zahlreichen regionalen und internationalen Spezialitäten.

Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie!
Herrliche Lage im Naturschutzgebiet, direkt am 
Nationalpark Kellerwald- und Urwaldsteig.
Wald - Wasser - Berge - Wild- und Erholungspark.

Darum sollten Sie sich für uns entscheiden!

Täglich frische WaffelnCafé · Pension · RestauRant · BieRgaRten · KegelBahn

„Dornröschenshöh“„Dornröschenshöh“Waldhotel

Inhaber: Dirk Leide
Bringhäuser Str. 76
34549 Edertal - Hemfurth
Luftkurort bei Bad Wildungen

Telefon: 0 56 23 94 850 
Telefax: 0 56 23 25 68 

E-Mail: dirk.leide@t-online.de
www.dornroeschenshoeh.de

Unsere Küche hat an allen Tagen durchgängig 
von 11.00 - 21.00 Uhr für Sie geöffnet und überrascht Sie 

mit zahlreichen regionalen und internationalen Spezialitäten.

Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie!
Herrliche Lage im Naturschutzgebiet, direkt am 
Nationalpark Kellerwald- und Urwaldsteig.
Wald - Wasser - Berge - Wild- und Erholungspark.

Darum sollten Sie sich für uns entscheiden!

Täglich frische Waffeln

Café · Pension · RestauRant · BieRgaRten · KegelBahn

„Dornröschenshöh“„Dornröschenshöh“Waldhotel

Inhaber: Dirk Leide
Bringhäuser Str. 76
34549 Edertal - Hemfurth
Luftkurort bei Bad Wildungen

Telefon: 0 56 23 94 850 
Telefax: 0 56 23 25 68 

E-Mail: dirk.leide@t-online.de
www.dornroeschenshoeh.de

Unsere Küche hat an allen Tagen durchgängig 
von 11.00 - 21.00 Uhr für Sie geöffnet und überrascht Sie 

mit zahlreichen regionalen und internationalen Spezialitäten.

Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie!
Herrliche Lage im Naturschutzgebiet, direkt am 
Nationalpark Kellerwald- und Urwaldsteig.
Wald - Wasser - Berge - Wild- und Erholungspark.

Darum sollten Sie sich für uns entscheiden!

Täglich frische Waffeln



11

A u g u s t 2 0 1 9

Mitreißende Rhythmen
und ansteckende Lebens-
freude – wenn das farben-
frohe Sambafestival vom
30. August bis 1. Septem-
ber in Bad Wildungen
über die Bühne geht,
weht ein Hauch der Copa-
cabana in der Badestadt.

Trommeln, Temperament und Lebensfreude
Sambafestival vom 30. August bis 1. September in Bad Wildungen

eira-Shows, eine Banda-Show
mit Aipalé sowie Vando Oliveira
mit Band ein. Höhepunkt und
Abschluss des Sambafestivals ist
der quirlige und farbenprächtige
Samba-Umzug am Sonntag, der
um 14.30 Uhr startet; er zieht
vom Fürstenhof aus die Brun-
nenallee hinunter. Am Schluss
verabschieden sich am Brunnen-
platz alle Gruppen nochmals an
der Bühne „Kurschattenbrun-
nen/Gaspars“ vom Publikum.
Gute Laune und pure Lebenslust
machen das Festival aus. Dazu
gehören farbenfroh gekleidete,
lebenslustige Sambistas und
perfekt aufeinander eingespielte
Batterias, die heiße Rhythmen
auf der Brunnenallee trommeln
und das Publikum in ihren Bann
ziehen. Nicht zuletzt die attrakti-
ven Tänzerinnen in ihren pracht-
vollen Federkostümen verbrei-
ten einen Zauber vom Zucker-
hut, wenn sie beim Umzug auf
der Straße die Samba in ihrer
schönsten Form präsentieren. Ir-

Hunderte von ambitionier-
ten Sambistas ziehen
dann mit ihren Trom-

meln und fantasievollen Kostü-
men durch die Straßen und ver-
sprühen südamerikanisches
Flair. Zwei Bühnen und zwei
Open Stages stehen auf der
Brunnenallee verteilt, wo mehr
als 20 Gruppen ihr Können zei-
gen.
Festivaleröffnung ist am Freitag-
abend um 19 Uhr mit der heimi-
schen Gruppe Sempre Samba,
die eine Überraschung auf der
Bühne bereithält. Nach den
Grußworten von Bad Wildun-
gens Bürgermeister Ralf Gutheil
und AWWiN-Vorsitzendem
Bernd Ulrich startet das Pro-
gramm.

Heiße Shows

Am Samstagnachmittag ab 14
Uhr bis kurz vor Mitternacht
herrscht auf allen vier Bühnen
und Spielflächen temperament-
volles Treiben. Die Samba-Grup-
pen treten im Rotationsverfah-
ren auf, außerdem heizen Capo-

gendwann kommt da jede(r) in
Stimmung, wippt und tanzt auf
der Straße einfach mit und lässt
sich von der Lebensfreude anste-
cken. Vom Baby bis zu den Groß-

eltern sind hier immer alle Al-
tersgruppen vertreten.
Wie üblich, lädt entlang der
Brunnenallee zwischen Sparkas-
se und Café Schwarze eine lang
gestreckte Marktmeile mit etwa
50 Ständen zum Bummeln, Pro-
bieren und Schlemmen ein. An
den Ständen gibt es leckere
Cocktails, Bier, Wein und Soft-
drinks.
Neben Süßem, Fisch und klas-
sisch Gegrilltem locken auch ve-
getarische Gerichte. Übrigens:
Auch die an der Promenade ge-
legenen Cafés, Restaurants, Bars
und Eisdielen haben sich zum
Festival ganz auf sambabegeis-
terte Gäste eingestellt.

■ Info: www.bad-wildungen.de
www.sambadwildungen.de

Die Badestadt im Sambafieber. Viele opulent kostümierte Schönheiten
tauchen im großen Umzug auf der Brunnenallee auf.

(Fotos: Stadtmarketing Bad Wildungen / Reckhard Pfeil)

Die Trommler
in den Batte-
rias haben
mitreißende
Rhythmen
drauf.

Spielbank Bad Wildungen | Brunnenallee 54 | 34537 Bad Wildungen

Eintritt ab 18 Jahren. Bitte halten Sie Ihren Ausweis bereit. Glücksspiel kann süchtig machen.

Mehr Infos unter www.spielbank-kassel.de

informiert:

m
ot

or
4.

de



12

A u g u s t 2 0 1 9

Hochsommer, Sonnen-
schein und freie Zeit.
Auch im August der ent-
spannten Sommerferien-
zeit gibt es erfrischenden
Wasserspaß für kleine
und große Gäste in der
Bad Wildunger Freizeitan-
lage Heloponte.

Erfrischender Badespaß in den Sommerferien
Sonne und Wasser genießen im Heloponte, dem „Familienbad der Region“

teten Architektur stets ein „Hin-
gucker“ ist, ziehen viele Besu-
cher gerade jetzt ganz bewusst
das Freibad vor. Es liegt beson-
ders reizvoll in die sanfte grüne
Aue des Sondertales eingebettet

Das „Familienbad der Regi-
on“ ist das ganze Jahr
über ein lohnendes Ziel

für Besucher jeden Alters. Gäste
und Einheimische, kleine und
große Wasserratten fühlen sich
hier gleichermaßen wohl. Ob-
wohl das Hallenbad mit seiner
eindrucksvollen, Licht durchflu-

und bietet Wasserspaß pur, viele
Attraktionen und Platz ganz
nach Wunsch in Sonne oder
Schatten.
Neben dem 50-Meter-Schwim-
merbecken mit Sprunganlage

und dem großen Nichtschwim-
merbereich gehören auch ein
spezielles Baby- und ein Kinder-
becken (mit Sonnensegel) zu
den beliebten Außenanlagen.
Von der großen parkartigen Lie-
gewiese aus eröffnet sich zudem
ein traumhafter Panoramablick
auf die Silhouette der Wildunger
Altstadt mit ihren roten Dä-
chern, den malerischen Fach-
werkgiebeln und der mächtigen
gotischen Stadtkirche.
Hier findet bestimmt jeder sein
Lieblingsplätzchen. Und bei
schlechtem Wetter lockt die
weitläufige Saunalandschaft.

■ Info: Heloponte, Stresemann-
straße 2, Bad Wildungen, Tel.
05621 1600, www.helopon-
te.de

Vom Freibad des Heloponte haben
die Besucher einen herrlichen Blick
auf Bad Wildungen.
(Foto: Katharina Jaeger)
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In den vergangenen Jah-
ren haben in Bad Wildun-
gen das Stadtmarketing,
der Kur- und Verkehrsver-
ein und die Gästeführer
ein neues Konzept mit
vielen attraktiven The-
men- und „Erlebnisfüh-
rungen“ verwirklicht. Pro
Jahr werden so weit mehr
als 12 000 Besucher
durch die Stadt begleitet.

Bunker-Führung ist der Renner
Bad Wildunger Erlebnisführungen auf Erfolgskurs

Dank unterhaltsamer Spielsze-
nen mit kostümierten Darstel-
lern ist so ein attraktives Paket
an außergewöhnlichen Gäste-
führungen entstanden, bei de-
nen Geschichte hautnah erleb-
bar wird.

Massive Attraktionen

Auch etliche der 13 verbliebe-
nen Bunker, massive Beton-Re-
likten aus den 1930er-Jahren,
werden bei einer diese besonde-
ren Themenführungen präsen-
tiert: An verschiedenen Stellen
der Altstadt und des Kurviertels
befinden sich, besonders gut ge-
tarnt und daher aus der Luft wie
vom Boden aus kaum als solche
erkennbar, Bunker verschiede-
ner Typen und Baustile, die an
die einst Bad Wildungen zuge-
dachte Rolle als Luftwaffen-
hauptquartier erinnern.
Der größte und markanteste der
Bad Wildunger „Schutzbauten“,
der Bunker an der Poststraße,
wirkt auf den ersten Blick wie ein
riesiges mittelalterliches Stadt-
tor. Das imposante sechsstöcki-
ge Bauwerk mit zwei Türmen
und Torbogen überspannt den
Johann-Hefenträger-Weg, unter
dem ein Kommandoraum liegt.
Dieser Bunker und zusätzlich der
Schutzraum am „Dürren Hagen“
wurden von der Stadt Bad Wil-
dungen und den Gästeführern
mit Unterstützung des Kur- und
Verkehrsvereins so hergerichtet,
dass sie als „Highlights“ bei den

In der schmucken Bad Wildun-
ger Altstadt ist regelmäßig
wieder ein Nachtwächter un-

terwegs, erzählt die urige „Kräu-
terhexe“ von Geheimnissen der
Kräuter-Heilkunde und der
dunklen Zeit der Hexenverfol-
gungen, oder es treiben abends
Unholde und Gesindel bei der
humorvollen „Geisterführung“
ihr Unwesen. Da gibt es jetzt
kleine kulinarische „Schmecke-
wöhlerchen“-Rundgänge mit le-
ckeren Kostproben in der Fach-
werk-Altstadt und auch in Rein-
hardshausen, einen Spaziergang
über die prachtvolle Brunnenal-
lee oder eine interessante Tour
durch den sommerlichen Kur-
park.
Bei der „Sterngucker-Führung“
ab Reinhardshausen erfährt man
Interessantes über das Sonnen-
system, Sterne und Planeten. Auf
Schloss Friedrichstein kann man
mit „Grafentochter Margaretha“
oder ihrem Bruder „Graf Samu-
el“ einen Rundgang durch das
Barockbauwerk unternehmen.

regelmäßigen Rundgängen ge-
zeigt werden können.
Viele Schautafeln mit Ansichten,
Grundrissen und Lageplänen er-
läutern die Konstruktion und
technische Ausstattung, Möblie-
rung, authentische Requisiten
wie Hinweistafeln oder Ausrüs-
tungsgegenstände vermitteln
einen Eindruck von der Enge, Be-

klemmung und Angst einflößen-
den Bedrohung, die die Men-
schen während der Fliegeralar-
me im Zweiten Weltkrieg hier
empfunden haben müssen.

Die nächsten Termine der Füh-
rungen: 2. August - „Kräuterhe-
xe“, 3. August - „Altstadt-Füh-
rung“, 9. August - „Nachtwäch-
ter-Rundgang“, 10. August -
„Schmeckewöhlerchen“, 12. Au-
gust - „Park-Geflüster“, 18. Au-
gust - „Quellen, Kunst und Kur-
park“, 18. August - „Margaretha
von Waldeck“, 19. August -
„Sterngucker-Führung“, 22. Au-
gust - „Kulinarische Quellenfüh-
rung“, 23. August - „Nachtwäch-
ter-Rundgang“, 24. August -
„Bunker-Führung“, 31. August -
„Altstadt-Führung“.

■ Info: www.bad-wildungen.de

Von Heilkunde-Geheimnissen erzählt die urig kostümierte Kräuterhexe
am Kump. (Foto: privat)

Der Bunker in der Poststraße sieht
aus wie ein Stadttor. (Foto: Stadt-
marketing Bad Wildungen / Pfeil
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Sommer im Waldecker
Land – Eisdielen haben
jetzt Hochkonjunktur,
und das Wasser in den
Badeseen haben ange-
nehme 20 Grad. Ein schat-
tiges Plätzchen an Eder-,
Diemel- oder Twistesee
und ein beherzter Sprung
ins Wasser sind durch
nichts zu übertreffen.

Schwimmen, Sonnen, Segeln, Wasserski
Sommerfrische für Groß und Klein an Eder-, Diemel- und Twistesee

schwimmerbereich. Auf der Lie-
gewiese spenden große Sonnen-
schirme Schatten, Beachvolley-
ball und Tischtennis sorgen für
Abwechslung, und wer mag,
kann im Strandbad-Café eine
Mittagspause einlegen.
Viele Buchten sind wahre Para-
diese für Angler, während in an-
deren Surfer, Segler, Wasserski-
fahrer oder Taucher ihr Domizil
haben. 69 km Uferlänge des
Edersees sind nahezu frei zu-
gänglich – beliebte Badestrände

In diesen Wochen präsentie-
ren sich die drei kristallklaren
Seen von ihrer schönsten Sei-

te und offenbaren ihre wahren
Urlaubsqualitäten. Anlaufstelle
Nummer eins für Wasserratten
ist das Strandbad des Edersees in
Waldeck. Hier sorgen in einem
abgegrenzten Bereich im Wasser
ein Trampolin, ein Sprungbrett
sowie ein Ponton für ungetrübte
Badefreuden. Für Kleinkinder
gibt es zusätzlich einen Nicht-

mit Spielplätzen für die Kleinen,
aber auch einsame Buchten.
Eine attraktive Bademöglichkeit
ist die „Liegewiese“ auf der Halb-
insel Scheid. Längst kein Ge-
heimtipp mehr ist der Strand
von Rehbach – es gibt einen auf-
geschütteten Sandstrand und
auch ein Beachvolleyballfeld.
Der Edersee steht aber auch bei
Hobbykapitänen hoch im Kurs.
Muntere Seemannslieder lassen
sich im kleinen Elektroboot oder
in einem der beiden großen Per-
sonenschiffe, die stündlich zu
Rundfahrten in See stechen,
schmettern.
Erfolgreiches Regattasegeln auf
dem Edersee hingegen verlangt
Reviererfahrung. Sprechen doch
die „alten Hasen“ von den „sieben
Winden“ am Edersee. Berüchtigt
ist „Kap Hoorn“, ein Bergvor-
sprung westlich der Halbinsel
Scheid, wo Regatten entschieden
werden. Denn der Wind kann aus

den unterschiedlichsten Richtun-
gen wehen, und zwar gleichzeitig.
Rund um den Diemelsee wurde
kräftig investiert: eine neue Pro-
menade, weißer aufgeschütte-
ter Sand und viele Spielmöglich-
keiten sorgen für ein attraktives
Umfeld und einen erholsamen
Tag am See. Bei einer Fahrt mit
der Personenschifffahrt lernt
man allerhand über den Diemel-
see und seine Bewohner.

Auch der Twistesee, nahe Bad
Arolsen, bietet Wassersport-
Fans Hochgenuss: Hier können
Anfänger wie auch Fortgeschrit-
tene auf der Wasserskianlage
mit einem 800 Meter langen
Rundkurs ihrem Hobby nachge-
hen. Das Strandbad mit schö-
nem Sandstrand lädt zu unge-
trübten Badefreuden ein, Klet-
tergerüst, Röhrenrutsche und
Elektroboote sorgen für Beschäf-
tigung. Und für die Stärkung
sorgt die Strandbar Kleine Reise.

■ Info: Edersee Touristic GmbH,
www.edersee.com, Tourist-
Information Diemelsee,
www.diemelsee.de, Gäste-
zentrum Bad Arolsen,
www.bad-arolsen.de

Der flach in den Edersee abfallende Badestrand Rehbach. Zum Urlaubs-
feeling tragen das Beachvolleyballfeld, eine Segelschule und die Gastro-
nomie bei.  (Foto: Katharina Jäger)

Kleine Seeleute
am Diemelsee.
(Foto: sabrinity)

Erfrischung im Twistesee. (Foto:
Touristik-Service Bad Arolsen)

Öffnungszeiten:
Dienstag-Sonntag 9-23 Uhr
Tel. 0 56 34/99 48 84
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3. Urlauberfestival
am Diemelsee

7. Kindertag
am Edersee

8.-11. Kram- und Viehmarkt
Bad Arolsen

10. Lichter-Musikfestival
Kurpark
Bad Wildungen

16.-18. Mauerpower
am Edersee

17.  Schlagerstern
 Willingen

24.  Park- und Lichterfest
 Frankenberg

25. Alphornmesse
Willingen

30.-31. Sambafestival
Bad Wildungen
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Im August reiht sich ein Fest an das andere im Waldecker Land.
Nabucco am Edersee, das große Schlagerfestival in Willingen, „das“
Viehmarkt in Bad Arolsen oder das Sambafestival in Bad Wildungen
sind nur einige der Veranstaltungen, die Gäste und Einheimische
zum Feiern unter freiem Himmel einladen.

Der Veranstaltungskalender  August

Fröhlicher Trubel beim Viehmarkt
in Bad Arolsen.
(Foto: Touristik-Service Bad Arolsen)

Kultur + Events + Historie
Fritzlar vor dem Dom Open Air:
Musica Balear 21 Uhr
Info: www.kultursommer-nordhessen.de

„Überraschungsact” im Frankenberger
live Treff im Landratsamtgarten 18 Uhr

1.
August

Natur + Sport + Wellness
Geführte Familienwanderung „Auf den
Spuren Franz von Assisi“ über 7 km, mit
Schifffahrt, ab Diemelsee-Heringhausen
Tourist-Information 10 - 14.30 Uhr
Info und Anmeldung: Tel. 05633 91133

Kultur + Events + Historie
Fritzlar vor dem Dom Open Air:
Ein Sommernachtstraum 21 Uhr
Info: www.kultursommer-nordhessen.de

Open-Air Kino Kurpark Bad Zwesten:
„25km/h“ 21 Uhr

Musikalisches Picknick in Gelb,
Ober-Werbe, Klosterruine 19 Uhr

2.
Monat

Party + Feste + Märkte
Spiel- & Spaß mit Team der Kirche unterwegs
im Kidsclub (6 - 11 Jahre), Diemelsee-
Heringhausen, Haus des Gastes 10.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Lagerfeuer mit Stockbrot, Diemelsee-
Heringhausen, St. Barbara-Kirche 19.30 Uhr

Erlebnisführung „Kräuter, Kump und Hexen-
werk“, Marktplatzbrunnen Bad Wildungen

19.30 Uhr

Schöne Ferien am
Diemelsee – dazu
gehören gemein-
schaftliche Stun-
den am Lagerfeu-
er. (Foto: Tourist-
Information
Diemelsee)
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Kultur + Events + Historie
Fritzlar vor dem Dom Open Air:
A-cappella-Nacht mit Leveleleven 21 Uhr
Info: www.kultursommer-nordhessen.de

Urlauberfestival „Diemelsee in Flammen“,
Diemelsee-Heringhausen, Strandbad  14 Uhr

3.
August

Party + Feste + Märkte
Wiegehäuschenfest, Battenberg-Dodenau

15 Uhr

Flohmarkt, Schützenhalle Bad Wildungen
15 - 21 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Fledermäuse – Kobolde der Nacht,
Geoparkführung, ab Battenberg, Parkplatz
Schwimmbad 20 Uhr
Anmeldung Tel.: 0157 51127835

4.
August

Party + Feste + Märkte
Aktionstag im Museum Volkmarsen:
„Alte Handwerkskunst” 11 - 17 Uhr

Flohmarkt, Schützenhalle Bad Wildungen
 10 - 16 Uhr

Regionalmarkt, Wandelhalle Bad Wildungen
10 - 17 Uhr

Kultur + Events + Historie
Familienkino in Diemelsee-Heringhausen,
St. Barbara Kirche, Haus des Gastes 19.30 Uhr6.

August Party + Feste + Märkte
Pool-Party mit Finktastico,
Familien- & Erlebnisbad Diemelsee-
Heringhausen 14.30 - 17.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Sommerkonzert: Posaunenquartett mit
OPUS 4 des Leipziger Gewandhausorchesters,
Evangelische Stadtkirche Bad Arolsen 20 Uhr7.

August

Party + Feste + Märkte
Spiel- & Spaß mit Team der Kirche unterwegs
im Kidsclub (6 - 11 Jahre), Diemelsee-
Heringhausen, Haus des Gastes 10.30 Uhr

Kindertag am Edersee

Kultur + Events + Historie
Frankenberger live Treff: „Backstrikers”,
Landratsamtgarten 18 Uhr8.

August
Party + Feste + Märkte

Kram- und Viehmarkt, Königsberg Bad Arolsen

Natur + Sport + Wellness
Geführte Familienwanderung über 7 km:
„Auf den Spuren Franz von Assisi“ mit
Schifffahrt, ab Diemelsee-Heringhausen,
Tourist-Information 10 - 14.30 Uhr
Info und Anmeldung: Tel. 05633 91133

„Procy & Co.“, Führung für Kinder
und Familien, Korbacher Spalte 10 Uhr

9.
August

Party + Feste + Märkte
Kram- und Viehmarkt, Königsberg, Bad Arolsen

Spiel- & Spaß mit Team der Kirche unterwegs
im Kidsclub (6 - 11 Jahre), Diemelsee-
Heringhausen, Haus des Gastes 10.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Lagerfeuer mit Stockbrot, Diemelsee-
Heringhausen, St. Barbara Kirche 19.30 Uhr

Noch bis 9. August ist die ehema-
lige Vöhler Synagoge montags
bis freitags von 9 bis 12 und von
13 bis 16 Uhr sowie sonntags von
15 bis 17 Uhr geöffnet. Bei Führun-
gen erzählen Schüler über das
jüdische Gotteshaus und seine
Gemeinde. Im früheren Sakral-
raum ist eine Ausstellung zu sehen.
Info: www.synagoge-voehl.de

Viele erfrischende Spiele halten die Sommerferienprogramme an Die-
mel- und Edersee bereit.  (Foto: Tourist-Information Diemelsee)
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Kultur + Events + Historie
Kleinkunst – dem Clown ist keinesfalls zu traun,
Diemelsee-Heringhausen, Amphitheater,
Seepromenade 19.30 Uhr

Lichter-Musikfestival, Kurpark Bad Wildungen
 18.30 Uhr

10.
August

Party + Feste + Märkte
Kram- und Viehmarkt, Königsberg Bad Arolsen

Schmeckerwöhlerchen – kulinarischer Rund-
gang, Bad Wildungen, ab Tourist-Info 10 Uhr

Korbacher Spielfest, Sommerfest und
Fußballturnier, Stadtpark 12 - 18 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Schlossparkführung, Bad Zwesten 14 Uhr
Anmeldung: Tel. 05626 773

Kultur + Events + Historie
Dudok Kwartet, Amsterdam, Residenzschloss
Bad Arolsen 18 Uhr
Info: www.kultursommer-nordhessen.de11.

August

Party + Feste + Märkte
Kram- und Viehmarkt, Königsberg Bad Arolsen

Tag der Einsatzkräfte, Gelände des Katastro-
phenzentrums, Frankenberg

Natur + Sport + Wellness
Kostenfreie Golf-Schnupperkurse,
Golfplatz, Bad Wildungen 9 - 10 Uhr
Anmeldung: Tel. 05621 3767

Hochheidetag: Sternwanderungen
zur Niedersfelder Hütte, bei Willingen
Info: www.hochheidetag.de

Heideblütenfest, Nationalpark,
Frankenau-Altenlotheim 11 - 18 Uhr

12.
August

Natur + Sport + Wellness
Führung über Diemelsee-Staumauer
und Besichtigung des Tosbeckens unterhalb
der Staumauer, ab Parkplatz Schiffsanleger

20 Uhr

Fledermaussafari, ab Gesundheitspavillon
Willingen 20.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Familienkino in Diemelsee-Heringhausen,
Haus des Gastes 19.30 Uhr13.

August
Party + Feste + Märkte

Pool-Party mit Finktastico, Familien- & Erleb-
nisbad Diemelsee-Heringhausen

14.30 - 17.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Gäste-Informations-Abend, Wandelhalle
Bad Wildungen, Info: Tel. 05621 9656741

19.30 Uhr14.
August

Party + Feste + Märkte
Spiel- & Spaß mit Team der Kirche unterwegs
im Kidsclub (6 - 11 Jahre), Haus des Gastes,
Diemelsee-Heringhausen 10.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Gästeführung durch Bad Zwesten
und Kurpark 19 Uhr
Anmeldung Tel. 05626 773

15.
August

Natur + Sport + Wellness
Geführte Familienwanderung über 7 km:
„Auf den Spuren Franz von Assisi“,
mit Schifffahrt, ab Diemelsee-Heringhausen,
Tourist-Information 10 - 14.30 Uhr
Info und Anmeldung: Tel. 05633 91133

Wasser, Wein und Weisheiten, Wanderung,
Kurpark Bad Wildungen, Königsquelle 14 Uhr

Wenn im Nationalpark Kellerwald-Eder-
see auf den Heideflächen lilafarbene Blü-
tentupfer entstehen, ist es Zeit für das Hei-
deblütenfest in Frankenau-Altenlotheim.
Mit Wanderungen, Regionalmarkt, Lecke-
reien und der Heideblütenprinzessin. Info:
www.nationalpark-kellerwald-edersee.de

(Foto: Nationalpark Kellerwald-Edersee)

Die Coverpira-
ten spielen
beim Lichter-
fest in Bad
Wildungen.
(Foto: privat)
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Kultur + Events + Historie
Duo tonArt, Katholische Kirche, Waldeck

19 Uhr16.
August

Party + Feste + Märkte
Mauerpower am Edersee, Sperrmauer-
vorplatz Edertal-Hemfurth

Heimatfest, Battenberg

Spiel- & Spaß mit Team der Kirche unterwegs
im Kidsclub (6 - 11 Jahre), Haus des Gastes,
Diemelsee-Heringhausen 10.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Lagerfeuer mit Stockbrot, St. Barbara
Kirche, Diemelsee-Heringhausen, 19.30 Uhr

Geführte Erlebnis-Rundfahrt mit E-Bike,
Wandelhalle Bad Wildungen-Reinhards-
hausen 13-17.15 Uhr
Räder können gemietet werden,
Anmeldung: Tel. 05621 789022

Kultur + Events + Historie
Schlagerstern Willingen 12 Uhr

Komödie „Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“,
Statt-Theater Bad Arolsen-Mengeringhausen,
Nicolaihaus  20 Uhr

Klavierabend, Beethoven und Schubert,
Kurhaus Bad Zwesten 19.30 Uhr
Tickets unter Tel. 05626 525, 727

Kleinkunst, Diemelsee-Heringhausen,
Amphitheater, Seepromenade 19.30 Uhr

Akkordeon-Orchster Diemelspatzen,
Tiefbene Fußgängerzone Korbach 10 Uhr

Ignaz Netzer, Gewinner des German Blues
Award 2015, Regionalmarkt Diemelsee,
am Haus des Gastes 19.30 Uhr

17.
August

Party + Feste + Märkte
Mauerpower am Edersee, Sperrmauervorplatz,
Edertal-Hemfurth

Heimatfest, Battenberg

Regionalmarkt, rund um Haus des Gastes,
Diemelsee-Heringhausen 15 - 23 Uhr

Festwochenende zu 725 Jahre
Frankenberg-Willersdorf, Willersdorf

Natur + Sport + Wellness
5-Elemente-Yoga-Stunde, Diemelsee-
Heringhausen, Beachvolleyballfeld,
Seepromenade 10 Uhr

Kultur + Events + Historie
Komödie „Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“,
Statt-Theater, Bad Arolsen-Mengeringhausen,
Nicolaihaus  20 Uhr

Märchenaufführung „Schneewittchen
und die 7 Zwerge“, Naturbühne,
Bad Wildungen-Bergfreiheit 14.30 Uhr

Aktionstag, Lebendiges Museum: „Großer
Waschtag“, Bad Wildungen-Odershausen,

11-17 Uhr

18.
August

Party + Feste + Märkte
Mauerpower am Edersee, Sperrmauervorplatz,
Edertal-Hemfurth

Heimatfest, Battenberg

Festwochenende: 725 Jahre Frankenberg-
Willersdorf, Willersdorf

Natur + Sport + Wellness
Erlebnisführung „Das Leben der Margaretha
von Waldeck“, Schloss Friedrichstein,
Bad Wildungen 14.30 Uhr

Großer Waschtag
im Lebendigen Mu-
seum in Bad Wil-
dungen-Odershau-
sen. (Foto: privat)

Top-Stars wie Ben Zucker, Beatrice Egli, Mickie Krause und Jürgen Drews
treffen sich am 17. August beim Schlagerstern Willingen. (Foto: privat)
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19.
August

Natur + Sport + Wellness
Führung über Diemelsee-Staumauer
und Besichtigung des Tosbeckens unterhalb
der Staumauer, ab Parkplatz Schiffsanleger

20 Uhr
Historische Speiermühle, Selber machen vom
Korn zum Brot, Willingen-Hemmighausen,
Anmeldung: Tel. 05632 91358

Kultur + Events + Historie
Sommerkonzert: Adafina (Klezmer-Musik),
Evangelische Stadtkirche, Bad Arolsen 20 Uhr21.

August
Natur + Sport + Wellness

Radwandern mit E-Bike, ab Parkplatz Mühlen-
berg, Vöhl-Herzhausen 12.15 - 17.30 Uhr
Anmeldung: Tel. 05634 993173

Kultur + Events + Historie
Open-Air Sommerkino: „Monsieur Claude II“,
Kloster, Diemelsee-Flechtdorf 20 Uhr

Zauberhafte Märchenstunde für Erwachsene,
Wandelhalle, Reinhardshausen  19.30 Uhr

23.
August

Party + Feste + Märkte
Viehmarkt, Bad Arolsen-Landau

Kultur + Events + Historie
Open-Air: „Nabucco“, Sperrmauervorplatz,
Edertal-Hemfurth, 20 Uhr
Tickets: Tel. 05623 80814

Konzert Musikverein Rhena,
Steinbruch, Korbach-Rhena 19 Uhr

24.
August

Party + Feste + Märkte
Viehmarkt, Bad Arolsen-Landau

Park- und Lichterfest, am Teich, Frankenberg

Natur + Sport + Wellness
Oldtimer-Trophy, Frankenberg

5-Elemente-Yoga-Stunde, Diemelsee-
Heringhausen, Beachvolleyballfeld,
Seepromenade 10 Uhr

Waldkegeln, Waldkegelbahn,
Diemelsee-Adorf 11 Uhr

Fledermaus-Exkursion, Bad Arolsen-Menge-
ringhausen, ab Parkplatz Weißer Stein 20 Uhr

Führung „Heidewanderung“, 5 km, ab Willin-
gen-Usseln, Abzweig Düdinghausen 14 Uhr

Kultur + Events + Historie
Alphornmesse Willingen, Ettelsberg 11.30 Uhr

Klavierkonzert: Stephan Pfeiffer, Lukaskirche,
Bad Wildungen-Reinhardshausen 19.30 Uhr

Komödie „Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“,
Statt-Theater Bad Arolsen-Mengeringhausen,
Nicolaihaus  20 Uhr

Sommerkonzert, Teich, Korbach-Lelbach
15 Uhr

25.
August

Party + Feste + Märkte
Viehmarkt, Bad Arolsen-Landau

Park- und Lichterfest, Teichgelände,
Frankenberg

Flohmarkt, Wehrweide, Frankenberg
10 - 16 Uhr

Waldcafe, Wildgehege Battenberg-Dodenau
14 - 17 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Geführte Wanderung „Frühstücks-Morgentour
am Diemelsee“, 9 km, mit Frühstück auf Schiff,
ab Tourist-Information, Heringhausen 6 Uhr
Anmeldung bis 20.8.: Tel. 05633 91133,
0171 5872083

Die Rallye „IV. Oldtimer Trophy“ startet am Samstag, 24. August, um
9.30 Uhr an der Kellerwaldhalle in Frankenau. Gegen 14.30 Uhr ist Ziel-
einlauf vor dem Rathaus am Obermarkt in Frankenberg. Die Siegereh-
rung steigt anschließend auf der Bühne des Park- und Lichterfestes im
Frankenberger Teichgelände. (Foto: Till Finger)



7. Inklusiver
Kreiswandertag

7. - 8. Hansemarkt Korbach

13. - 14. Wandermarathon
mit Thorsten Hoyer
am Edersee

13. - 15. Mountbattenfestival
Battenberg

13. - 15. Weinfest Bad Arolsen

15. Bier-Genuss-
Wanderung
Willingen-Usseln

20. - 22. Stadtjubiläum
300 Jahre Bad Aroslen

21. Die Höhner,
Willingen-Usseln

28. - 29. Herbststadtfest
Frankenberg
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Kultur + Events + Historie
Komödie „Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“,
Statt-Theater Bad Arolsen-Mengeringhausen,
Nicolaihaus  20 Uhr29.

August

Natur + Sport + Wellness
Historische Speiermühle, Selbermachen
vom Korn zum Brot, Willingen-Hemmig-
hausen, Anmeldung: Tel. 05632 91358

Kultur + Events + Historie
Komödie „Wahrheit, Liebe, Kraft und Tempo“,
Statt-Theater Bad Arolsen-Mengeringhausen,
Nicolaihaus  20 Uhr

Sambafestival, Bad Wildungen 19 Uhr

30.
August

Gute Laune
und farbenfro-
he Kostüme
prägen das
Sambafestival
in Bad Wildun-
gen – Verkäufe-
rinnen am
Cocktailstand
und Tänzerin-
nen beim Fest-
zug am Sonn-
tag in der
Brunnenallee.
(Fotos: privat)

Kultur + Events + Historie
Klassik-Open-Air-Konzert mit Philharmonie
Nordharz, Kurpark, Bad Zwesten 19.30 Uhr

Sambafestival, Bad Wildungen 14 Uhr

31.
August

Party + Feste + Märkte
Familienaktionstag, Frankenberg,
Fußgängerzone 10 - 18 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Schlossparkführung, Bad Zwesten 14 Uhr
Anmeldung: Tel. 05626 773

5-Elemente-Yoga-Stunde, Beachvolleyballfeld,
Seepromenade, Diemelsee-Heringhausen

10 Uhr

Fledermausaktionstag, Geoparkführung,
ab Parkplatz, Schwimmbad, Battenberg

19 Uhr
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N Allendorf (Eder)
Heimatmuseum: jeden 1. Sonntag  
im Monat 14-17 Uhr,  
Tel. 06452 6006
Bad Arolsen
Residenzschloss:  
bis Oktober Führungen  
täglich 10 bis 16 Uhr, 
Tel. 05691 895526
Ausstellungen im Schloss:  
Starke Frauen in Waldeck-Franken-
berg bis 18.8.2019, 
Öffnungszeiten: mittwochs bis  
samstags 14.30-17 Uhr,  
sonntags 11-17 Uhr,  
Tel. 05691 625734
Arolsen Archives 
International Center on Nazi 
Persecution  
Dauerausstellung „Ein Denkmal aus 
Papier“ - die Geschichte der Arolsen 
Archives, dienstags bis samstags 
14 bis 17 Uhr, Tel. 05691 6290
Museum Bad Arolsen: 
Christian-Daniel-Rauch-Museum:  
mittwochs bis samstags  
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17 Uhr 
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel- Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags  
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734
Waldecker Spielzeugmuseum  
in Massenhausen: sonntags und  
mittwochs von 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 05691 6683
Wasserkunst Landau:  
historische Trinkwasserförderanlage 
von 1535, sonntags von 10 bis 12 Uhr,  
Führungen nach Voranmeldung  
unter 05696/372 oder 263
Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 10 bis 17 Uhr,  
Tel. 05621 6577
Stadtmuseum:  
dienstags und mittwochs, samstags 
und sonntags 14 bis 17 Uhr und  
nach Vereinbarung, Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhalle:  
täglich 10 bis 18 Uhr,  
Tel. 05621 9679610 
Bergamtsmuseum Bergfreiheit:  
mittwochs bis sonntags  
14 bis 16 Uhr, Tel. 05626 685
Schneewittchenhaus Bergfreiheit  
bis Oktober mittwochs bis sonntags 
und feiertags 15 bis 17 Uhr,  
Tel. 05626 1736
Battenberg (Eder)
Stadtmuseum:  
bis Oktober sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06452 8133
Diemelsee
Visionarium:  
montags bis freitags 9 bis 19 Uhr,  
samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05633 91133 
Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:  
mittwochs, samstags und sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06451 743672  
und 05691 625734

Thonet-Museum:  
montags bis freitags 9 bis 17 Uhr,  
samstags 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz:  
montags Ruhetag, dienstags  
bis samstags 10 bis 12 und  
14 bis 17 Uhr,  
sonntags 14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbein- 
präsentation und Klosterlädchen, 
dienstags bis sonntags und 
feiertags, 11 bis 17 Uhr
Psychiatriemuseum, 
dienstags 9 bis 17 Uhr,  
samstags und sonntags 11 bis 17 Uhr, 
Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM 
Sonderausstellung bis 11.8.2019: 
440 Jahre Alte Landesschule, 
Ausstellung bis 8.9.2019 „Stille Welt“, 
Malerei, Stefan S.Schmidt
GeoFoyer Kalkturm Korbach:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289 
KORBACH:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
jeden 2. und 4. Samstag im Monat  
kostenlose Führungen (nur der Ein-
tritt ist zu zahlen) 14.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289
Vöhl
NationalparkZentrum Kellerwald:  
täglich 10-18 Uhr, Tel. 05635 992781

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins 
„Rückblende - Gegen das Vergessen 
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in 
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“, jeden 1. Sonntag im Monat 
von  
14.00 bis 16.30 Uhr,   
Tel. 05693 469, 9914990

Waldeck

Schloss Waldeck: Museum:  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen

Upländer Milchmuhseum in Usseln: 
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags  
11 bis 17 Uhr; Führungen mittwochs 
und freitags 11 Uhr,  
Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln:  
bis Oktober  
tägl. 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632 6232

�	 �Einen Überblick über alle Mu-
seen finden Sie im Internet 
unter www.waldecker-land.de, 
 Ausstellung für Rollstuhlfahrer 
zugänglich, Behindertentoilette, 
Schwerbehindertenparkplatz

Berühmte Stühle im Thonet-Museum.
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Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Diemelsee
Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schöne Präsentationen im Spiel-
zeugmuseum.�  Fotos: privat

Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Diemelsee
Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice
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MONTAGS:

Wanderung „Natur und Technik“,  
bis 21. Oktober,  
ab Waldeck Schlossparkplatz,  
10 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05623 99980

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wochenmarkt im Wakenfeld  
(an der B 251 zwischen Usseln  
und Willingen),  
9 Uhr bis 17 Uhr, außer feiertags,  
Infos: Tel. 05632 4010

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

DIENSTAGS:

Stadtführung Korbach ab Tourist-Info,  
14.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder),  
10 Uhr, Infos: Tel. 06451 3960

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

MITTWOCHS:

Führung über die Edersee-Sperrmauer,  
bis 28.8., ab Tourist-Info auf der Sperrmauer  
16 Uhr bis 17 Uhr, Infos: Tel. 05623 99980 

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz  
Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem  
Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos:  Tel. 05622 988643

Kleiner Mittwochsmarkt  
in der Prof.-Bier-Straße Korbach,  
jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr bis 17 Uhr,  
Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus,  
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung ab Tourist-Info  
Willingen-Usseln, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353
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Das historische Rathaus am Frankenberger Obermarkt.
� Foto: Ederbergland-Touristik

FREITAGS:

Wanderung ab Hardtwaldklinik I  
Bad Zwesten,  
13.30 Uhr, Infos: Tel. 05626 773 

Wanderung um und auf dem  
Baumkronenweg Edersee,  
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Infos und Anmeldung: Tel. 05623 9737977

Friedensandacht im Kloster Flechtdorf,  
jeden 1. Freitag im Monat,  
17.45 Uhr, Infos: Tel. 05633 91124

Wochenmarkt vor dem Rathaus  
Waldeck- Sachsenhausen, jeden 1. Freitag im Monat,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05623 7090

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

DONNERSTAGS:

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder), 
bis Oktober 10 Uhr,  
Infos: Tel. 06451 3960 

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

SAMSTAGS:

Stadtführung in Bad Arolsen 
ab Stadtführerschild Residenzschloss,  
15 Uhr, Infos: Tel. 05691 801240

Stadtführung in Frankenberg (Eder) ab Rathaus, 10.30 Uhr, 
Infos: Tel. 06451 2306343

Stadtführung Korbach ab Tourist-Info, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232
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Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, 14.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung in Bad Arolsen,  
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, ca. 8 km,  
ab Touristik-Service 14 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801240

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem Postplatz Bad Wildungen,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05621 7010

Bunter Markt in Edertal-Bergheim an der Markthalle,  
jeden 1. Samstag, Infos: Tel. 05623 8080

Wochenmarkt in der Rathausschirn Frankenberg (Eder)  
am Obermarkt, 8 Uhr bis 12 Uhr, Infos: Tel. 06451 5050

Wochenmarkt auf dem Obermarkt Korbach,  
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05622 988643 

Jeden 1. Samstag im Monat:  
Schau Schlau – Führung durch die Erlebnisausstellung  
des NationalparkZentrums, 10.30 Uhr bis 12 Uhr,  
Infos: Tel. 05635 992781

Wanderlust im schönen Upland. 
� Foto: Tourist-Information Willingen

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Wanderung um und auf dem Baumkronenweg  
Edersee, 14 -15.30 Uhr, bis 11.8. auch 11 bis 12.30 Uhr, 
Infos und Anmeldung: Tel. 05623 9737977 
Führungen Korbacher Spalte und GeoFoyer Kalkturm, 
Korbach 11.15 Uhr ab Infopavillon Korbacher Spalte,  
Infos: Tel. 05631 53289

Führung im Kloster Flechtdorf mit Öffnung Klosterkaffee,  
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr,  
Infos: Tel. 05633 91124

Kurkonzert an der Trink- und Wandelhalle im Baumpark 
Bad Arolsen bis 15.9. 15 Uhr, Infos: Tel. 05691 801240

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
11 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

SONNTAGS: 

Wanderung ab Ederberglandhalle Frankenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag im Monat, Infos: Tel. 06451 3960  

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Grube Christiane Diemelsee Adorf  
mit interaktivem Infocenter,
montags, mittwochs, samstags 13 - 17 Uhr,  
Sonn- u. Feiertage 10 bis 17 Uhr
https://grube-christiane.diemelsee.de,  
Tel. 05633 5955, 91133

Grube Christine Willingen,
mittwochs bis samstags 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 
14.30 Uhr, 15.30 Uhr, sonntags 10.30 Uhr,  
11.30 Uhr, www.willingen.de;  
Tel. 05632 69673

Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit,
mittwochs bis sonntags 14 bis 15.30 Uhr,
http://bergfreiheit.de/bergamt-bergwerk,  
Tel. 0700 23749375

Goldbergwerk Eisenberg Korbach-Goldhausen,
7., 11., 14., 17., 21., 31. August 14.30 Uhr,  
25. August 10.30 Uhr, www.goldspur-eisenberg.de,
Anmeldung erforderlich unter Tel. 05631 53232

FÜHRUNGEN IN DEN BESUCHERBERGWERKEN IM AUGUST
Burgbergstollen Battenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr bis 17 Uhr
www.burgbergstollen.de, Tel. 06452  5272

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Mit Helm, Gummistiefeln und Regenjacke gehen die Besu-
cher in den alten Stollen. � Foto: privat
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Der TSV Battenberg lädt
zum großen Heimatfest.
Vom 16. bis 18. August
gibt es viel tolle Livemusik
und ein buntes Kinder-
programm.

Blasmusik, Oldie-Hits und tolle Spiele
Buntes Heimatfest vom 16. bis 18. August in Battenberg

und 1960er-Jahre. Und „Nobby,
Harry & Hade“ spielt bekannte
Oldies aus den 80er- und 90er-
Jahren.
Spiel, Sport und Spaß ist am
Samstag rund um die Battenber-
ger Festhalle angesagt. Das Pro-
gramm beginnt mit einem Kin-
derfestzug, der sich um 14 Uhr
vom Hänsel- und Gretel-Brun-
nen aus zur Festhalle in Bewe-
gung setzt. Dort ist Kinderbelus-
tigung mit Lutz Katerbau (DJ
Gaudimax) angesagt. Verschie-
dene Schausteller werden an der
Festhalle ihre Fahrgeschäfte und
Buden aufbauen: Unter ande-
rem ein Kettenkarussell, eine
Schieß- und eine Zuckerbude.
Für Stimmung „wie beim
Münchner Oktoberfest“ wird am
Samstagabend ab 20.30 Uhr die

Gefeiert wird gleich aus
doppeltem Anlass: Die
Fußballsparte des TSV

wird 100 Jahre alt, und die Hand-
ball-Abteilung besteht seit 40
Jahren. Los geht es am Freitag,
16. August, mit einem Dämmer-
schoppen. Nach einer Kranznie-
derlegung um 18 Uhr zum Ge-
denken an die Verstorbenen
spielen ab 19 Uhr zwei Bands am
Marktplatz auf: Das Trio „Schla-
gerlust“ bringt Hits der 1950er-

österreichische Partyband „Po-
werkryner“ sorgen. In der Fest-
halle soll es dabei etwas lockerer

zugehen; große Kabeltrommeln
werden als Stehtische fungieren,
die Festhalle wird wie ein Bier-
garten geschmückt.
Ein Frühschoppen wird am
Sonntag das dreitägige Heimat-
fest beenden.
Mit der Big Band des Musikzuges
Battenberg startet am Sonntag-
morgen gegen 10 Uhr ein Um-
zug vom Marktplatz zur Festhal-
le.
Höhepunkt des feuchtfröhli-
chen Festausklangs ist ein Auf-
tritt der bekannten Schlagersän-
gerin Anna-Maria Zimmermann,
die um 14.30 Uhr loslegen wird.

■ Info: TSV Battenberg, Tel.
06452 8275, E-Mail:
burkhard_specht@web.de,
www.tsv-battenberg.de

Der Hänsel- und Gretel-Brunnen
ist Ausgangspunkt für den Kinder-
Festzug. (Foto: Gerhard Meiser)
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Berndorf: 
täglich 10.30-19.30 Uhr, 
Mi. bis 21.00 Uhr, 
Info: Tel. 05631 62709

Burgschwimmbad  
Volkmarsen: 
täglich 10-20 Uhr, 
Info: Tel. 05693 990834

Volkmarsen-Ehringen: 
täglich 14-19 Uhr, 
Infos: Tel. 0162 4562320

Henkelbad Vöhl: 
täglich 10-20 Uhr, 
Info: Tel. 05635 370

Freibad Marienhagen: 
täglich 14-18 Uhr, 
Info: Tel. 05635 993380

Waldeck-Freienhagen: 
täglich 9.30-19 Uhr, 
Info: Tel. 05634 450

Willingen-Usseln: 
täglich 10-19 Uhr,  
dienstags wetterunab- 
hängig 17-19 Uhr, 
Info: Tel. 05632 969430

Strandbäder: 
Strandbad Twistesee in 
Bad Arolsen-Wetterburg, 
Info: Tel. 05691 801240

Strandbäder Diemelsee-
Heringhausen, 
Helmighausen, 
Info: Tel. 05633 91135

Strandbäder Waldeck, 
Nieder-Werbe, Scheid, 
Info: Tel. 05623 5676

Strandbad 
Edertal-Rehbach, 
Info: Tel. 05623 935993

Badesee Ferienpark Teich- 
mann in Vöhl-Herzhausen, 
Info: Tel. 05635 245

Kurzfristige Änderungen 
bei schlechten Witterungs-

verhältnissen möglich

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bad Arolsen- 
Mengeringhausen: 
täglich 6-19 Uhr, 
Infos: Tel. 05691 3193

Bad Arolsen-Landau: 
täglich 10-18 Uhr   
Infos: Tel. 05696  99 52 45

Bad Wildungen: 
Mo. geschlossen,		
Di.  - So. 8-20 Uhr,		
Infos: Tel. 05621 1600

Battenberg (Eder): 
täglich 10 - 19.30 Uhr, 
Info: Tel. 06452 3366

Battenberg-Dodenau: 
täglich 10 - 19.30 Uhr, 
Info: Tel. 06452 911163

Diemelsee-Vasbeck: 
täglich 11 - 19 Uhr, 
Info: Tel. 02993 1282

Walmebad 
Diemelstadt-Rhoden: 
7–10 Uhr, 14-19 Uhr, 
Sa + So, 10-18 Uhr, 
Info: Tel. 0170 8789043

Steinbergbad 
Diemelstadt-Wrexen: 
täglich 10-19 Uhr, 
Info: Tel. 05642 988277

Frankenberg (Eder): 
Mo. – Fr. 9-19 Uhr, 
Sa. + So. 9-18 Uhr, 
Info: Tel. 06451 755484

Frankenberg- 
Rengershausen: 
täglich 10-19 Uhr, 
Info: Tel. 02984 908634

Gemünden (Wohra): 
täglich 9-20 Uhr, 
Do. bis 18.30 Uhr, 
Info: Tel. 06453 1010

Haina (Kloster) Löhlbach: 
täglich 11-20 Uhr, 
Info: Tel. 06456 9289003

Korbach:			 
Mo. - Fr. 6-20 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 
8-19 Uhr, 
Info: Tel. 05631 505160

Rosenthal			 
täglich 11-20 Uhr, 
Info: Tel. 06458 509937

Twistetal-Twiste: 
täglich 10.30-19.30 Uhr, 
Di. bis 21.00 Uhr, 
Info: Tel. 05695 1661
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Mit vielfältiger Livemusik,
Feuershow und buntem
Kinderprogramm geht
am 24./25. August das
Park- und Lichterfest in
den Frankenberger Teich-
anlagen über die Bühne.

Mit viel Musik, Tanz und Kinderprogramm
Stimmungsvolles Park- und Lichterfest in Frankenberg

Bands aus Frankenberg und Um-
gebung. Akzente setzt ab 19 Uhr
die akustische Walking Band
„Walk-a-Tones“, die ein großes
Spektrum der Musikgeschichte
zeigt – von Klassik über Klezz-
mer, Rock’n’Roll bis zu aktuellem
Pop. Die studierten, professio-
nellen Musiker haben bereits
mit vielen internationalen

Los geht es mit einem bunten
Familien- und Spielenach-
mittag am Samstag ab 14

Uhr. Mitmachen ist angesagt auf
zwei Hüpfburgen oder im
„Rocky Mountains Adventure
Park“. Außerdem unterhalten
das Kinderkarussell und bei Son-
nenschein die Riesenbausteine
„Imagination Playground“. Auch
mittelalterliches Dosenschießen
mit dem StaBü-Team, Mitmach-
Kinderzirkus im Zirkuszelt und
Kinderschminken werden ange-
boten.
Vielfältig ist auch das Musikpro-
gramm: So spielen verschiedene

Künstlern auf der Bühne gestan-
den. Ab 21 Uhr wird die ganze
Parkanlage in stimmungsvolles
Licht getaucht. Um 21.30 Uhr
beginnt die Feuershow Flamme
e Fabulee mit facettenreicher
Feuerkunst, originellem Spiel
und ausdrucksvollem Tanz.
Nach einem weiteren Auftritt
von „Walk-a-Tones“ bildet das

Höhenfeuerwerk ab 22.30 Uhr
den großen Abschluss.
Auch am Sonntag wird allen gro-
ßen und kleinen Besuchern eine
Menge geboten. Um 10.30 Uhr
findet auf dem Gelände ein
Open-Air-Familien-Gottesdienst
statt. Danach gibt es wieder ein
buntes Programm für die ganze
Familie, auch auf der Bühne ist
zwischen 11.30 und 17 Uhr noch
einmal jede Menge los. Der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen ist
frei. Und für das leibliche Wohl
ist das ganze Wochenende bes-
tens gesorgt. Es gibt Herzhaftes
und Süßes sowie Soft- und alko-
holische Getränke.
Übrigens: Traditionell findet von
Freitag bis Sonntag auch das Bü-
tower Heimattreffen statt.

■ Weitere Infos gibt es bei der
Stadt Frankenberg (Eder),
Obermarkt 7 - 13, Tel. 06451
5050, info@frankenberg.de,
www.frankenberg.de.

Bunte Lampions und tausende anderer Lichter verwandeln die Franken-
berger Teichanlagen in eine romantische Kulisse für das Park- und Lich-
terfest.  (Foto: Harald Hörl)

Happy Birthday Willers-
dorf! Zum 725-jährigen
Jubiläum gibt es am Wo-
chenende, 17. und 18.
August, ein großes Fest.
Im Mittelpunkt steht das
„Dorf-Street-Food“
am Sonntag.

Großes Dorffest zum Jubiläum
Willersdorf feiert mit Tanz und Livemusik 725-jähriges Bestehen

im Ort an. Am 1. Juli 1971 wurde
Willersdorf im Zuge der Gebiets-
reform in Hessen in die Stadt
Frankenberg eingegliedert.
Ortsvorsteher Willi Hildebrandt
betont: „Willersdorf kann stolz

Neben den vielfältigen
Speisen „auf Willersdor-
fer Art“ lockt aber auch

tolle Livemusik: Am Samstag-
abend, ab 20 Uhr, spielt „The
Lights“ zum Tanz auf. Und am
Sonntag unterhält die „JK Crew“.
Willersdorf wurde 1294 erst-
mals als Wilhartisdorf urkund-
lich erwähnt.
Nach 1616 siedelten sich Berg-
leute vom Frankenberger Revier

auf seine Vergangenheit sein,
aber auch auf seine Gegenwart.
Der Frankenberger Stadtteil ist
heute ein festgefügtes, harmoni-
sches Gemeinwesen, in dem die
Bürger sich verantwortlich füh-

len und entsprechend handeln.
Die Jubiläumsfeier stellt unter
Beweis, dass sich die Willersdor-
fer zu ihrem Heimatdorf beken-
nen und ihre Traditionen weiter
pflegen.“

Die idyllisch
gelegene Kirche
in Willersdorf ist
ein Wahrzeichen
des 600-Seelen-
Dorfes .
(Foto: Gerhard
Meiser)
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Wer an die Hansestadt
Korbach denkt, dem kom-
men Kaufleute und Han-
delsreisende in den Sinn,
spätgotische Bauwerke
und idyllische Fachwerk-
gassen inmitten der Alt-
stadt. Doch auch unter
der Erde hat die Stadt viel
zu bieten: Tipp: Die Gold-
lagerstätte im Eisenberg
in Goldhausen.

Gold, Kupfer und Eisen – Korbach ist steinreich
Auf den Spuren der Bergleute rund um die Hansestadt Korbach

Flüsse rund um den Eisenberg
goldführend – Goldwäscher
könnten also auch hier fündig
werden. Schon der römische Ge-
schichtsschreiber Tacitus er-
wähnt einen goldführenden
Fluss, den die hier wohnenden
Menschen „Aedra“ nannten – die
heutige Eder mit ihrem bekann-
ten Stausee. Wenn diese über
die Ufer trat, dann blieben viel-
leicht glänzende Goldflitterchen
im Gras zurück – oder fanden
sich nach dem Waschen in der
Kleidung wieder. So machen sich
die Menschen auf die Suche, wo-
her das Gold kommt – und fin-
den den Eisenberg. Verwitterung

Reiner und schöner als das
legendäre böhmische
Gold, was Bergleute, Fürs-

ten, Kaufleute und Goldschmie-
de seit 800 Jahren in ihren Bann
zog. Doch auch Kupfer und Eisen
wurden in Korbach und der nä-
heren Umgebung abgebaut.
Natürlich gibt es hier keine gro-
ßen Nuggets wie in Alaska. Nur
in ganz wenigen und dünnen
Gesteinsschichten sind winzige
Goldflitter eingewachsen. Au-
ßerdem sind viele Bäche und

und Erosion setzten hier das
Gold aus dem Gestein frei, das
dann abtransportiert und in den
Sedimenten der Bäche und Flüs-
se rund um den Eisenberg – so
auch in der Eder – abgelagert
wurde. Auch an den Hängen des
Eisenbergs selbst wurden gold-
haltige Schwemmschutte abge-
lagert. Hier beginnt im 11. und
12. Jahrhundert der Goldberg-
bau: Bergleute waschen aus den
Schuttablagerungen das Gold
heraus. Spuren in Form von
Waschhalden sind noch heute in
der Landschaft zu sehen. An-
schließend stoßen die Goldgrä-
ber in die Tiefe vor und durchlö-
chern den Berg in den folgenden
400 Jahren wie einen Schweizer
Käse: Rund 20 Kilometer Such-
und Abbaustrecken sind doku-
mentiert. Im Verlauf der Jahr-
hunderte holten die Bergleute
etwa 1,2 Tonnen reines Gold aus
der Lagerstätte!

Heute kann jeder den Spuren
der Goldgräber im Eisenberg fol-
gen. Bergwerksführungen gibt
es im Sommerhalbjahr ( bis Ende
Oktober) an den Wochenenden
sowie (in den Sommer- und
Herbstferien) auch am Mitt-
wochnachmittag. Eine ausführli-
che Dauerausstellung zum
Gold-, Kupfer und Eisenerzberg-
bau der Region können Besu-
cher im Wolfgang-Bonhage-MU-
SEUM KORBACH erleben

■ Info und Anmeldung zu Füh-
rungen im Eisenberg:
www.goldspur-eisenberg.de.
In Korbach gibt es zwei The-
menwege, die zu den Spuren
des Gold- und Kupferberg-
baus führen: die Goldspur Ei-
senberg im Ortsteil Goldhau-
sen und den GeoPfad Kor-
bach, der die weltberühmte
Fossilienfundstätte „Korba-
cher Spalte“ als 20 km langer
Rundwanderweg mit dem Ei-
senberg verbindet. Begleit-
broschüren zu beiden Wegen
sind in der Tourist-Informati-
on Korbach erhältlich, Tel.
05631 53-232, touris-
mus@korbach.de, www.han-
sestadt-korbach.de, Wolf-
gang-Bonhage-MUSEUM
KORBACH, Kirchplatz 2, Kor-
bach, Tel. 05631 53-289, mu-
seum@korbach.de www.mu-
seum-korbach.de.

Kump auf dem Marktplatz in der Altstadt. (Fotos: Stadt Korbach)

Goldbergbauutensilien: Ledereimer im Korbacher Stadtmuseum.

35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Korbacher Straße 15 · Telefon (0 56 36) 2 73

Schuh
 + SportVach-Geschäft

Direkt vor dem GeschäftP

Wir beraten Sie gerne!

Unsere Auswahl!

Ihr Vorteil!

•  �Markenschuhe 

•  Arbeits- und Sicherheitsschuhe
•  Gummistiefel

•  Überweiten  •  Diabetikerschuhe
•  �Unter- und Übergrößen Damen und Herren
•  �Bequemschuhe – auch für lose Einlagen

•  Kinderschuhe  •  Wanderschuhe
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Imposante Stimmen,
eindrucksvolle Kostüme,
schöne Kulisse – die Fest-
spieloper Prag gastiert
mit der Operninszenie-
rung Nabucco am 23.
und 24. August, jeweils
ab 20 Uhr auf dem Sperr-
mauervorplatz in Hem-
furth-Edersee.

Große Oper um Liebe und Macht
Kultur-Highlight des Sommers: Giuseppe Verdis Nabucco am Edersee

seppe Verdis Nabucco ist eine
der größten Opern der Musikge-
schichte und zugleich ein wun-
derbares Open-Air-Spektakel
vor der prachtvollen Kulisse der
mehr als 100 Jahre alten Talsper-
re des Edersees.
Grundlage der Oper ist das Li-
bretto des Italieners Temistocle
Solera (1816 - 1878). Die Hand-
lung speist sich aus Legenden
um den biblischen Herrscher
Nabucco, König Babylons von

D iese prachtvolle Oper mit
dem dramatischen Spiel
um Liebe und Macht be-

geisterte bisher Hunderttausen-
de. Die wunderschönen Stim-
men, die Handlung in Original-
sprache, die prächtigen Kostü-
me und das eindrucksvolle Büh-
nenbild ziehen in den Bann. Giu-

605 bis 562 vor Christus. Mit sei-
ner Herrschaft sind Bauten wie
das Ischtartor, die Hängenden
Gärten und der babylonische
Turmbau verbunden. Hinter-
grund der Opernhandlung sind
die Eroberung Jerusalems 587 v.
Chr. und die Wegführung des jü-
dischen Volkes in babylonische
Gefangenschaft 586 v. Chr. (2.
Könige 25). Die Abendkasse öff-
net an den Veranstaltungstagen
auf dem Sperrmauervorplatz um

19 Uhr. Der erste und zweite Akt
dauert etwa 70 Minuten, nach
einer Pause geht es mit den 50
Minuten dauernden dritten und
vierten Akten weiter.
In der Pause und vor Beginn gibt
es Essen und Trinken. Bei Nieder-
schlägen können Capes gekauft
werden, Regenschirme sind
nicht gestattet. Das Mitbringen
von Tieren ist nicht erlaubt.

■ Tickets zum Preis von 49
Euro, 59 Euro oder 69 Euro
gibt es nur noch für die (Zu-
satz-)Vorstellung am Sams-
tagabend, 24. August, im Bür-
gerbüro der Gemeinde Eder-
tal, Tel. 05623 80814, ge-
meinde@edertal.de, bei der
Waldeckischen Landeszei-
tung, Tel. 05631 560205, und
unter www.paulis.de

Der berühmte Gefangenenchor in Nabucco.  (Foto: privat)

2

Das Einkaufserlebnis 
in der Region

über 5000m   Damen  Herren  
Young Fashion  Kinder

. . .
.

REDUZIERTE
SAISONWARE

in allen
Abteilungen



28

A u g u s t 2 0 1 9

Ob Altstadt, Goldspur Ei-
senberg oder Besucher-
bergwerk, Wolfgang-Bon-
hage-MUSEUM KORBACH
oder eine Reise durch 250
Millionen Jahre Erdge-
schichte – Hessens einzi-
ge Hansestadt hat für ihre
Gäste einiges zu bieten.
Hier ein Blick auf die
schönsten Seiten Kor-
bachs.

Goldbergbau, Spalte und Führungen
Mittelalterliche Stadt Korbach lässt sich auf vielfältige Weise erleben

spur-eisenberg.de) – mit der
Gästekarte „MeineCardPlus“ ist
der Besuch unter Tage kostenlos.
Die goldenen Seiten der mittel-
alterlichen Hansestadt zeigt Ih-
nen der interaktive stadtge-
schichtliche Rundgang „Zwi-
schen den Mauern“. Hier ist der
Name Programm: Der 2,1 km
lange Rundweg führt zwischen
den zwei mittelalterlichen
Stadtmauern einmal um die his-
torische Altstadt herum. Der
Start ist direkt am Wolfgang-
Bonhage-MUSEUM KORBACH.
Auf zehn Stationen erfahren Be-
sucher Interessantes und Kurio-
ses aus der Stadtgeschichte und
lernen die vielen modernen Fa-
cetten Korbachs kennen.

Geschichte, lebendig
aufbereitet

Noch mehr Geschichte(n) aus
Korbach gibt es in der interakti-
ven App „Schatzsuche“ der
GrimmHeimat NordHessen (für
Android und iOS erhältlich). Zu
jeder Station des Rundwegs
„Zwischen den Mauern“ enthält
die App zusätzliche Informatio-
nen, Märchen und Sagen aus der
Stadtgeschichte und eine Rät-
selfrage, die man beantworten
kann. Wenn alle Fragen richtig
beantwortet wurden, gibt es in
der Tourist-Information eine
kleine Überraschung.
Mit der Schatzsuche-App kann
man die Städte Nordhessens,
deren Sehenswürdigkeiten und
Geschichten neu entdecken.
Sollte zwischendurch eine Pause
benötigt werden, so laden zahl-
reiche Cafés und Restaurants in
der Altstadt zum Verweilen ein.
Überhaupt das Museum – mehr-
fach preisgekrönt ob seiner Ge-
staltung aus historischer Bau-
substanz und moderner Archi-
tektur informiert es über die
mehr als 1000-jährige Geschich-
te der Hansestadt Korbach, die
Vor- und Frühgeschichte der Re-
gion und ist zugleich die zentra-

In Korbach steckt Gold, viel
Gold. Bereits im Mittelalter
hat man aus der größten

Goldlagerstätte Deutschlands,
dem Eisenberg, über eine Tonne
Gold gefördert. Heute können
Besucher den Spuren der Gold-
sucher auf der „Goldspur Eisen-
berg“ folgen: zwei Rundwege
zeigen, wo schon vor vielen Jahr-
hunderten nach Gold gegraben
wurde. Interessant ist eine Füh-
rung durch das Besucherberg-
werk im Ortsteil Goldhausen
(aktuelle Termine: www.gold-

le Informationsstelle des Natio-
nalen Geoparks GrenzWelten.
Für Kinder gibt es in jeder Abtei-
lung spezielle interaktive Aus-
stellungselemente – immer in
der Farbe Gelb gekennzeichnet.
Mit der Gästekarte „MeineCard-
Plus“ haben Gäste freien Eintritt
(Di - So und an Feiertagen 11 -
16.30 Uhr).
Wer noch tiefer in Gesteine und
die Erdgeschichte abtauchen
möchte, sollte den ältesten Kor-
bacher besuchen: Procynosu-
chus, der „Korbacher Dackel“,
lebte vor 250 Millionen Jahren
und ist eigentlich gar kein Hund,
sondern ein Säugetier ähnliches
Reptil – sozusagen einer unserer
ältesten Vorfahren. Führungen
an der Fossilienfundstätte „Kor-
bacher Spalte“ (Frankenberger
Landstraße 22) gibt es jeden
Sonntag um 11.15 Uhr.
Eine besondere Führung speziell
für Kinder und Familien findet
am Donnerstag, 8. August, ab 10
Uhr statt. Ausführliche Ausstel-
lungen im GeoFoyer Kalkturm
Korbach (in direkter Nachbar-
schaft gelegen) sowie im Wolf-

gang-Bonhage-Museum in der
Korbacher Altstadt informieren
über die zweitälteste fossilfüh-
rende Erdspalte der Welt.
Wer die Stadt oder das Museum
nicht auf eigene Faust erkunden
will, kann natürlich an einer der
zahlreichen thematischen Gäs-
teführungen teilnehmen.
Regelmäßige Stadtführungen
gibt es dienstags ab 14.30 Uhr
und samstags ab 10.30 Uhr
(Treffpunkt: Tourist-Informati-
on), regelmäßige Museumsfüh-
rungen jeweils am 2. und 4.
Samstag im Monat ab 14.30 Uhr
(jeweils kostenfrei mit „Meine-
CardPlus“).
Übrigens: am 10. August zwi-
schen 12 und 18 Uhr steigt das
Korbacher Spielfest für Klein und
Groß im Stadtpark.

■ Weitere Infos gibt es bei der
Tourist-Information, Stech-
bahn 2, Tel. 05631/53-232, im
Wolfgang-Bonhage-MU-
SEUM KORBACH, Kirchplatz
2, Tel. 05631 53-289 oder on-
line unter www.hansestadt-
korbach.de.

Attraktion bei jeder Stadtführung in Korbach: das Südportal der Kilians-
kirche.  (Fotos: Stadt Korbach)

Interessante Ausstellung im Dachgeschoss des Geo-Foyers im Kalkturm.

H NEUE SPIELGERÄTE H 

H NEUE ABENTEUER H
Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 
von 14.30 bis 19.00 Uhr

Wochenende/Feiertage und Ferien 
(Hessen) 10.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen.

LALELU ABENTEUERLAND
Raiffeisenstraße 9 H 34497 Korbach 

Tel.: 05631 - 93 71 OO7
info@lalelu-korbach.de 
www.lalelu-korbach.de
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Mit über 30 Händlern, vie-
len kulinarischen Speziali-
täten und schönem
Kunsthandwerk geht am
Freitag, 24. August, ab 15
Uhr der Regionalmarkt in
Diemelsee-Heringhausen
über die Bühne.

Für Kenner, Genießer und Erlebnishungrige
Regionalmarkt in Diemelsee-Heringhausen bietet vielfältige Spezialitäten

zubereiteten Windbeutel mit fri-
schen Heidelbeeren. Zudem gibt
es in liebevoller Handarbeit her-
gestellten Schmuck zu entde-
cken, außerdem handgefärbte
Wolle, Stoffe, Loops, Taschen,
Deckchen, gestrickte Strümpfe,
Handgetöpfertes und Gartende-
ko.

Deko und Accessoires

Schließlich gibt es Wappen aus
Keramik, Fußbänke aus Holz, In-
sektenhotels und Nistkästen,
aber auch Accessoires wie hand-
verzierte LED-Lampen, Lichter-
kästen, Türkränze oder Kugeln
mit und ohne Beleuchtung. Zu-
dem locken Stoffe, Patchwork
und Handarbeiten aus Stoff,
handgefärbter Wolle, Filz und
Neopren. Wer mag, kann sein
neues Lieblingsstück sogar di-

Am Haus des Gastes kommt
jeder Genießer auf seine
Kosten. Wie wär’s mit

Würstchen, Steaks, Gyros, Ofen-
kuchen oder Pizzasuppe? Oder
Kartoffel-Lauch-Suppe, Elsässer
Flammkuchen, frischer Bowle,
Wein, Sekt, Traubensaft oder au-
ßergewöhnlichem Fruchtwein?
Auch die Naschkatzen finden
große Auswahl: Torten, Frucht-
schnitten, Crêpes, Waffeln, Ku-
chen und vielfältige Backwaren.
Ein Highlight werden die frisch

rekt vor Ort besticken lassen.
für die Vierbeiner gibt es maßge-
fertigte Halsbänder, Geschirre
und Hunde-Mäntel. Der größte
Teil der Einnahmen fließt übri-

gens in ausgewählte Tierschutz-
projekte (www.pueppi-pro-
duction.de). Ab 17 Uhr findet im
Haus des Gastes die Erlebnisver-
anstaltung „Five o´Clock Teati-
me & Tea Cocktails“ statt (Ein-
tritt: 3 Euro, Tickets gibt es vor-
ab). Serviert werden süße und
würzige Spezialitäten wie bei-
spielsweise der Strawberry Cake
oder Tee-Cocktail „Cherry“.
Schließlich lädt auch eine Tom-
bola mit attraktiven Gewinnen
zum Mitmachen ein. Aber auch
für spaßige Unterhaltung ist ge-
sorgt. Denn es kommt Mike, der
Bademeister – bekannt von Auf-
tritten in verschiedenen RTL-
Sendungen, aber auch von Sat 1,
Pro 7, VOX und anderen Privat-
sendern. Und für musikalische
Kurzweil sorgt Jonny Wahnsinn
als DJ-Ötzi-Double, der schon
bei RTL, VOX, WDR, RTL2 und
beim HR abgeräumt hat.

Kinderschminken auf dem Regio-
nalmarkt Diemelsee .

Das Urlauberfestival
„Diemelsee in Flammen“
gehört traditionell zu den
stimmungsvollen High-
lights des Sommers im
Waldecker Land. Auch
diesmal, am Samstag,
3. August, locken Party
und Seeromantik.

Diemelsee in Flammen
Urlauberfestival mit Bootskorso, Feuerwerk und Remmi Demmi

dem Motorschiff „MS St. Muf-
fert” bei einer Seerundfahrt die
Sonne aufs Haupt scheinen las-
sen, während der Kapitän die

S tart ist um 14 Uhr mit dem
Kinderfest entlang des Ba-
destrandes. Viele Spiele

und tolle Preise warten auf die
Kleinen und Kleinsten. Vati und
Mutti und die Großeltern kön-
nen sich derweil bei Kaffee und
Kuchen stärken und entspannt
den Kindern beim Toben auf der
Rollenrutsche, der Kletterwand
oder beim Bullriding zusehen.
Die ganze Familie kann sich mit

wildesten Tiere unterhalb und
oberhalb der Wasseroberfläche
erklärt. Ab 15 Uhr sorgt der Was-
serskiclub Fuldabrück mit einer

Wasserskishow für Action.
Abends ab 20 Uhr heißt es dann
Remmi Demmi. So heißt näm-
lich die Band, die für gute Party-
stimmung sorgen will.
Gekühlte Getränke, Gegrilltes
und Fischbrötchen werden den
ganzen Tag angeboten. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit setzt sich
auf dem Diemelsee der beleuch-
tete Bootskorso in Bewegung
und erleuchtet zusammen mit
den am gegenüber liegenden
Uferrand angezündeten Fackeln
den See. Dies sorgt immer wie-
der für viel Applaus der zahlreich
angereisten Besucher. Höhe-
punkt ist das Feuerwerk über
dem See. In Anschluss daran set-
zen Remmi Demmi ihren Auf-
tritt fort.

■ Der Eintritt ist frei, ausrei-
chend Parkmöglichkeiten
stehen zur Verfügung.

Das Feuerwerk ist stets der stimmungsvolle Höhepunkt der Lichtershow
auf dem See. (Foto: Stefan Pohlmann)



Ferienregion Diemelsee - Naturjuwel des Sauerlandes  

Familien- und Aktivurlaub über, unter oder im Wasser … 
Zwischen Dortmund und Kassel, nur 15 Autominuten von Willingen im Sauerland 
entfernt, präsentiert sich die Ferienregion Diemelsee als naturnahes Urlaubs- und 
Freizeitparadies für Familien- und Aktivurlauber. In einer fast unberührten 
Naturlandschaft, eingebettet in die Berge des Hochsauerlandes, lockt der 
Diemelsee jedes Jahr aufs Neue unzählige Wassersportler und Naturliebhaber an. 
Zahlreiche Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Campingplätze bieten Ihnen 
eine Vielzahl von Übernachtungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Preis- und 
Qualitätskategorien. 

Ob Radfahren, Wandern, Angeln, Baden, Segeln, Tauchen, Nordic-Walking oder 
Inline-Skaten: Der Diemelsee bietet herrliche Möglichkeiten, seinen Urlaub 
abwechslungsreich, gesund und mit jeder Menge Spaß zu genießen. Bei einer 
gemütlichen Radtour um den See sorgen interessante Freizeiteinrichtungen und 
Sehenswürdigkeiten für erlebnisreiche Tage. Genießen Sie unbeschwerten 
Badespaß bei hervorragender Wasserqualität an den zahlreichen Strandbädern oder 
erkunden Sie auf dem Qualitätswanderweg Diemelsteig die reizvolle Landschaft der 
spektakulären Mittelgebirgsregion im Naturpark Diemelsee.

Veranstaltungstipp: Führung Besucherbergwerk Grube Christiane 
Mo., Mi.+ Sa.: 13 - 17 Uhr / Sonn- & Feiertag: 10 - 17 Uhr
Hinweis: letzte Führung 16 Uhr                                 

Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6, 34519 Diemelsee
Tel. 05633 91133
Mail: info@diemelsee.de
www.diemelsee.de

Erlebnisausstellung Visionarium   Ausflugsschiff „St. Muffert“ Besucherbergwerk Grube Christiane

Familien- & Erlebnisbad Heringhsn.   

Adventure-Golfpark Diemelsee

Ferienregion Diemelsee!

Aktuelle Veranstaltungen und

geführte Wanderungen finden

Sie unter: www.diemelsee.de
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Ignatz Netzer, der Gewin-
ner des German Blues
Awards 2015, spielt am
Samstag, 17. August, ab
19.30 Uhr beim Regional-
markt in Heringhausen
am Diemelsee.

Schwarze Musik aus Schwaben
Ignatz Netzer spielt den Blues beim Regionalmarkt in Heringhausen

sei nur noch eine Frage der Zeit,
bis wegen ihm Mississippi-Rad-
dampfer auf dem Neckar gesich-
tet werden, schrieb jüngst ein
Redakteur der „Heilbronner
Stimme“. Und der „Saaner An-
zeiger“ aus der Schweiz urteilte:
„Der weißeste Schwarze von
ganz Deutschland.“ Den Sänger,
Gitarristen, Harpspieler, Lieder-
macher und Entertainer be-
zeichnete das Fachmagazin JAZZ
Podium als „Großmeister des
klassischen Blues“, und die Süd-
deutsche nannte ihn gar „Blues-
magier“. Schon im Alter von 13
Jahren gründete er seine erste

Seine Solo-CD „When the
Music is over“ wurde im
Juni 2015 nominiert für

den Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik. Blues aus dem
Schwabenland, das fand schon
rege Resonanz in der Presse – es

Band und gilt heute als der klas-
sische Bluessänger Deutsch-
lands. Seit 1971 gab er weit
mehr als 2500 Konzerte in vielen
Ländern Europas. Er spielte mit

Blueslegenden wie Alexis Kor-
ner, Champion Jack Dupree,
Louisiana Red oder genreüber-
greifend mit Barbara Dennerlein
und Gerhard Polt. Er veröffent-
lichte 16 Tonträger und eine
DVD. Publikumsnah und augen-
zwinkernd humorvoll vermittelt
Ignaz Netzer Einblicke in die fas-
zinierende Welt schwarzer Mu-
sik: Sein Soloprogramm vereint
Blues, Folk, Ragtime und Gospel.
Dabei nehmen seine sensiblen,
eigenwilligen Eigenkompositio-
nen großen Raum ein.

■ Info: www.ignaznetzer.de

Ignatz Netzer ist Blues-Experte
und Songwriter.  (Foto: privat)

Komödie im Kloster
„Monsieur Claude 2“ open air

Bei Einbruch der Dunkelheit
startet der Bestseller. Was
mussten Monsieur Claude

Verneuil und seine Frau Marie
nicht alles über sich ergehen las-
sen?! Beschneidungsrituale,
Hühnchen halal, koscheres Dim
Sum und nicht zuletzt die Koffis
von der Elfenbeinküste. Doch
seit den vier maximal multikul-
turellen Hochzeiten ihrer Töch-
ter sind die beiden im Integrie-
ren unübertroffen. So freuen
sich Claude und Marie auf ihr
Großeltern-Dasein in heimatli-
cher Gemütlichkeit.
Als die Töchter ihnen erklären,
dass mit diesen Ehemännern im
konservativen Frankreich auf
keinen grünen Zweig zu kom-
men ist und sie deshalb mit Kind
und Kegel im Ausland ihr Glück
suchen werden, sind die Gesich-
ter der Großbürger plötzlich

sehr lang. Die ganze schöne Tole-
ranz war für die Katz? Bei Claude
Verneuil droht ein weiterer un-
versöhnlicher Familien-Infarkt.
Er und Marie setzen Himmel und
Hölle in Bewegung, um ihre
Schwiegersöhne zum Bleiben zu
bewegen. Und werden plötzlich
zu schlitzohrigen Patrioten in
völkerfreundschaftlicher Missi-
on...

■ Tickets (10 Euro für Erwach-
sene, 9 Euro für Kinder)) gibt
es bei der Tourist-Informati-
on Diemelsee, Kirchstr. 6,
34519 Diemelsee, info@die-
melsee.de, Tel. 05633 91133.
Bei schlechtem Wetter wird
der Film in der Klosterkirche
gezeigt.

Die mysteriöse Kulisse
des Klosters Flechtdorf ist
eine perfekte Kulisse für
das Open-Air-Kino. Am
23. August läuft „Mon-
sieur Claude 2“.

Open-Air-
Kino im
Kloster
Flechtdorf.
(Foto: Tou-
rist-Infor-
mation
Diemelsee)

Das Gästejournal

HappyInfo
Aktuelle Tipps und Informationen 

das ganze Jahr.

Senden Sie diesen Coupon an:

Touristik-Service 
Waldeck-Ederbergland GmbH

Auf Lülingskreuz 60, 34497 Korbach

●❍ �Ja, ich möchte alle 6 Ausgaben des Gästejournals 
zum Preis von 9,00 € per Post abonnieren.

Name

Straße

PLZ                                   Ort

Telefon	 E-Mail

Datum	 Unterschrift

Ich bin berechtigt, innerhalb von 14 Tagen nach Absendung dieses Auftrages die 
Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen schriftlich zu widerrufen.  
Die Laufzeit beträgt 1 Jahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, 
wenn nicht spätestens 8 Wochen vor Jahresende die schriftliche Kündigung erfolgt.

Datum	 Unterschrift
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Das große Plus in Willin-
gen ist die Vielfalt an Frei-
zeitattraktionen und -ak-
tivitäten für die ganze Fa-
milie. Willingen ist zudem
familienfreundlich. Auf-
grund der großen Nach-
frage legt die Tourist In-
formation jetzt den Wil-
linger Familienpass wie-
der auf.

Freizeitspaß mit der ganzen Familie
Vom Eislaufen bis Sommerrodeln – Willinger Familienpass neu aufgelegt

wählen, die ihnen Freude ma-
chen. Ob FORT FUN oder LaLeLu
Abenteuerland, Sommerrodel-
bahn, Wild- und Freizeitpark, Eis-
sporthalle, Abenteuer-Golf,
Bouldern oder Lagunen-Erleb-
nisbad Willingen: Familien profi-
tieren bei zahlreichen Attraktio-
nen von freiem Eintritt. So leihen

Der Willinger Familienpass
ermöglicht einen span-
nenden Urlaub, randvoll

mit Freizeitspaß. Familien, die
ihn besitzen, können eine Men-
ge Geld sparen, denn der Eintritt
in 18 Freizeiteinrichtungen ist
damit frei. Familienmitglieder
können neuerdings ihren Pass
unabhängig voneinander einlö-
sen und genau jene Angebote

sie sich für einen Tag gratis ein
Mountainbike aus, spielen Mini-
golf, besuchen Kino, Museen
oder Freibad.
18 Betriebe sind angeschlossen
Mit 18 Freizeiteinrichtungen
rund um Willingen, die sich dem
Familienpass angeschlossen ha-
ben, gestaltet sich der Urlaub in

Willingen äußerst erlebnisreich.
Neu ist der beliebte Willinger Fa-
milienpass nicht: Bis Herbst
2016 konnten Gäste mit der Wil-
linger Kurkarte den Pass in der
Tourist-Information und im Rat-
haus kaufen. Nach dessen Ab-
schaffung in 2016 erhielten die
Willinger Touristiker zahlreiche
Anfragen, sodass sie jetzt be-
schlossen haben, das Angebot
wieder einzuführen.
Erhältlich ist der Familienpass
bis zum Ende der Herbstferien
bei der Tourist-Information Wil-
lingen zum Preis von 45 Euro für
Kinder bis 14 Jahre und 53 Euro
für Erwachsene. Kinder bis ein-
schließlich drei Jahre sind frei.
Das Angebot gilt nur in Verbin-
dung mit der Willinger Sauer-
land-Card (Kurkarte).

■ Info: Tourist-Information un-
ter Tel. 05632/9694353 oder
willingen@willingen.de.

Hier kommt keine Lan-
geweile auf – Jung und
alt kommen in Willin-
gen auf voll ihre Kosten.
(Foto: Tourist-Informa-
tion Willingen)

Die Willinger Alphorn-
messe ist ein ganz beson-
deres Erlebnis. Am Sonn-
tag, 25. August , um 8 Uhr
erklingt wieder der Weck-
ruf zahlreicher Hörner.

Mit rührenden Klängen dem Himmel so nah
Alphornmesse am Gipfelkreuz des Ettelsberges in Willingen

und den Niederlanden sorgen
für die musikalische Gestaltung
des Gottesdienstes.
Wenn aus tausenden Kehlen die
Melodien bekannter Kirchenlie-
der wie „Großer Gott, wir loben
dich“ aufsteigen und der Blick
über das herrliche Bergpanora-
ma schweift, fühlt man sich dem
Himmel nah, und es ist, als gäbe

S ie rufen zur Alphornmesse
auf den 838 m hohen Et-
telsberg und stimmen mit

ihren tiefen, melodischen Klän-
gen auf die einmalige Atmo-
sphäre dieses ökumenischen
Berggottesdienstes ein, zu dem
Hüttenwirt Siggi von der Heide,
die katholische Kirchengemein-
de St. Augustinus Willingen und
die evangelische Kirchenge-
meinde Willingen einladen.
Zahlreiche Alphornbläser, Mu-
sikgruppen, Sänger und Kapel-
len aus Deutschland, Belgien

es keinen passenderen Ort für
Gottes frohe Botschaft. Das be-
kannte Volkslied „Kein schöner
Land“, das jeweils nach dem
Gottesdienst gemeinsam gesun-
gen wird, ist der Auftakt zum an-
schließenden „Fest der Begeg-
nung“ auf Siggis Hütte.
Die Alphornmesse am 25. Au-
gust beginnt um 11.30 Uhr. Den

Besuch kann man mit einer
schönen Wanderung verbinden.
Und wer mag, kann ganz be-
quem mit der Ettelsberg-Seil-
bahn auf den 838 m hohen Et-
telsberg fahren. Bei hoffentlich
gutem Wetter wird der Berggot-
tesdienst erneut eine eindrückli-
che und fröhliche Veranstaltung
mit Volksfestcharakter.

Die Alphornbläser in Aktion. (Foto: Tourist-Information Willingen)
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Buchstabensalat Sudoku

Wabenrätsel

Auflösung aus der
Juliausgabe

Fächerrätsel

Symbolrätsel

Kruzzle

Gleiche Symbole bedeuten gleiche Zahlen. Durch Rechnen und Tüfteln sind
die Symbole durch Zahlen zu ersetzen, so dass die Rechnung schlüssig wird.

Spielregeln:

Füllen Sie das Rätselgitter nur mit
den Zahlen von 1 bis 9.
Dabei gibt es Folgendes zu beach-
ten: In jeder waagerechten Zeile
und in jeder senkrechten Spalte
darf jede Zahl nur einmal vorkom-
men! Und auch in jedem der neun
umrahmten 3 x 3 Felder kommt
jede Zahl von 1 bis 9 nur jeweils
einmal vor.

Die vorgesehen Wörter müssen
gefunden werden.

Die Fragetexte sind zu lösen und
am Pfeil beginnend im Uhrzeiger-
sinn um die Zentralwabe in die
Grafik einzutragen.

Buchstaben-
salat

Fächerrätsel

Kruzzle

Sudoku

Symbolrätsel

Wabenrätsel

A
ug

us
t2

01
9

ABWEHR – ALLZU – ASTHMA
AZUR – BIMMEL – COPS – EPOCHE
GAMBIA – HEREIN – INDIEN
KOKETT – LETZTE – MAGIE – NOBEL
ORANGE – PAPAT – PATT – REIM
RIALTO – ROHR – SCHREI – SERA
TRAENE – USUS – ZEHNT

1. weibliches Wildschwein, 2. fremdartiger Mensch, 3. Weste ohne Ärmel,
4. präzise, akkurat, 5. Stimmungsbild, 6. Viehunterkunft, 7. alltägliches
Einerlei, 8. Balldrehung, 9. königlich, 10. Dämon der nord. Mythologie
Die Anfangsbuchstaben in den bezifferten Feldern ergeben, von 1 nach 10
fortlaufend gelesen, das Lösungswort.

1. WATEN
2. OBEIN
3. NACKT
4. NACHT
5. ENGEL
6. MORAL
7. ORADE
8. NOLTE
9. ASTRO
10. TORSO
WONNEMONAT

Auflösung des Rätsels
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Kassel

Kassel

Dortmund

Paderborn

Fritzlar

Marburg

Winterberg

Biedenkopf

Brilon

Medebach

Marsberg

Edertal Giflitz

Bergheim

KönigshagenBöhne

Buhlen

Kleinern

Gellershausen

Waldeck

Affoldern
Mehlen

Anraff
Wellen

Wega

Mandern

Netze
Sachsenhausen

Alraft Selbach

Freienhagen

Dehringhausen

Nieder-WaroldernOber-
Waroldern

Elleringhausen Volkhardinghausen

Landau

Bühle

Braunsen

Ober-
Werbe

Nieder-
Werbe

Meineringhausen

Höringhausen

Vöhl

Marienhagen

Asel
Basdorf

Bring-
hausen

Rehbach
Scheid

Naturpark
Diemelsee

Naturpark

Hemfurth
Edersee

Frankenau

AltenlotheimEderbring-
hausen

Oberorke
Niederorke

Harbs-
hausen

Schmittlotheim
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Affolderner See
Nationalpark
Kellerwald-Edersee
(UNESCO-Weltnaturerbe)

Ernst-
hausen

Kellerwald-Edersee

Aktuelle Informationen:
Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH
34497 Korbach | Freecall 0800 954 3590 | www.waldecker-land.de

Höhnscheid



Herzlich willkommen! in einer der schönsten Mittelgebirgslandschaften 
Deutschlands, einer Urlaubsregion wie aus dem Bilderbuch. Der urwüch-
sige Natur- und Nationalpark Kellerwald prägt die Szene – beschaulich 
und doch faszinierend. Sanfte Hügel, liebliche Täler, klare Bäche, ab und 
an laden schmucke Dörfer und malerische Städtchen zum Entdecken 
und Verweilen ein. Und mittendrin das glitzernde Band der Eder und der 
27 km lange Edersee.

Was darf’s denn sein? Action und Abenteuer oder lieber Ruhe und 
Romantik? Eleganter Kurort oder gemütliche Jausenstation? Soll es eher 
Wohlfühl-Oase oder doch Wildpark sein? Kanutour oder Klettergarten 
statt Museum oder Malkurs? Die Erlebnisregion Edersee ist ein wahres 
Eldorado für kleine und große Naturfreunde, Familien, Wassersportfans, 
unternehmungslustige Urlauber und Kulturliebhaber.

Weitere Informationen:
Erlebnisregion Edersee
Hemfurther Straße 14
34549 Edertal-Affoldern
Telefon: +49 (0) 5623 9998-0

www.erlebnisregion-edersee.de

Bad Wildungen

Bad Zwesten  

Edersee

Fritzlar  
 

bis 22. 4.: Bad Wildungen im Osterschmuck, Innenstadt

22.4.: Autoschau · 27.5.: Zauberhaftes Märchenfestival im Kurpark  

14.4.:  Konzert „Klavier zu vier Händen“, Kurhaus Bad Zwesten

5.5.: „Sinfoniekonzert“ Philharmon. Orchester, Kulturhalle HWK II  

7.4.+ 5.5.: Bunter Markt in Edertal-Bergheim (Markthalle)

montags: Wanderung „Natur & Technik“, Parkplatz Schloss Waldeck

Mo 30.4.: „Kollektives Tanzen“ Combo de la Musica“, 21 Uhr 

5./6.5.: „InForm“ Auto- & Gewerbeschau, verkaufsoffener So.

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS

Bad Wildungen	 Sa., 10. Aug.: „Lichterfest im Kurpark“ 15000 Kerzen, Musik, Show, Tanz & Feuerwerk

	 So., 18. Aug.: „Schneewittchen“ Märchentheater auf der Naturbühne Bergfreiheit

Bad Zwesten	 Fr., 2. Aug.: „25 km/h“ OpenAir-Kino, 21 Uhr Kurpark am Kurhaus, vorab Live-Musik  

	 Sa., 31. Aug.: „Klassik-OpenAir“ Filmmusik mit Philh. Orchester, 19.30 Uhr Kurpark 

Edersee	� Fr.-So., 16.-18. Aug.: „Mauer-Power“  Marktmeile & OpenAir-Showprogramm, Sperrmauer  

Sa., 23. Aug.: „NABUCCO“ Verdis prachtvolle Oper; OpenAir; 20 Uhr Sperrmauer 

Fritzlar	 Do.-Sa., 1.-3. Aug.: Kultursommer Nordhessen:„Fritzlar - Vor dem Dom“  Domplatz ab 21 Uhr

	 So., 18. Aug.: „Kinder- und Familienfest“ der Stadt; 12-18 Uhr in der Altstadt
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